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Neueste Drahtmeldungen.
Die Wahl des Reichspräsidenten.

Eine KaadidatenUste.
Sr. Berlin, 21. Jan. (Eig Drahtberrcht.) Bei der

Beratung des Gesetzes zur W a h 1 des Reichs¬
präsidenten  dürfte , wie aus Breslau gemeldet
wird , die Frage nochmals aufgeworfen werden , ob die
Wahl durch B o l ks a b st i m m u n g oder durch g e-
meinfame Abstimmung von Reichslei¬
tung und Reichsr .rt  geschehen soll, nach dem
Vorbilde Frankreichs . Verschiedene Umstände haben
eine Stimmung geweckt, die sich für die W a h l d u r ch
das Parlament  ausspricht . Da eine Dreiviertel¬
mehrheit des Parlaments über die Verfassungsände¬
rung beschließen müßte, ist die Entscheidung gar nicht
vorauszusehen . Aber es ist möglich, daß alle Parteien
damit einverstanden sind. Wie es heißt , sind 7 Kandi¬
daten  in Aussicht genommen U. n. E b e r t , H i n-
d e n b u r g, der Bodenreformer Damaschke , Kron¬
prinz Rupprecht  von Bauern und der von Herrn
v. Eerlach empfohlene Professor Wilhelm
Förster.  Ferner werden genannt der Demokrat
Payer  und der Berliner Oberbürgermeister
W e r m u t h.

Die Hermlshr aus Frankresch.
W . T. B. Berlin , 21. Jan . (Drahtbericht .) Der

erste der heute morgen in Herbestal angekommenen
Züge mit Kriegsgefangenen aus Frankreich kam von
Lille , der zweite aus Noyon. der dritte von Albert . Die
nächsten 12 Züge bringen Gefangene aus den verschie¬
densten Lagern Ostfrankreichs.

Um di « Auslieferung des Kaisers.
niL. Amsterdam, 2l Jan (Drahtbericht .) Der

„Telegraaf " meldet, daß an maßgebender niederländi¬
scher Stelle die Ansicht vorherrsche, daß die Ausliefe¬
rung des Kaisers nicht statrfinoen dürfe.

En -iland und Sowjetrutzland.
Kr . Kopenhagen, 21. Fan . lTig . Drahtbericht .)

Rach einer Londoner Meldung ist vom Chef des Über¬
seehandels-Departement ? Grsenwood ein Plan für
W i e d e r a u f n a h m e der Handelsverbin¬
dungen mit  S o io j e t r » ß I a n d ausgeorbeitet
worden . Er hat bereits die Zustimmung der entschei¬
denden Handels - und Finanzlage erhalten . Die eng¬
lische Regierung hat 17 Millionen Pfund Sterling be¬
willigt , um die englischen Gcichäftslcuts gegen jedes
Risiko eines Handels mit Cowjetrußland zu schützen.
Der Warenexport von England  soll in
größerem Maßstabe vor sich gehen. Es ist nicht beab¬
sichtigt, dem englisch-russischen Handel irgend eine Re¬
gierungskontrolle aufzuerlegen.

Keine Angriffsmatznahmen gegen die Bolschewisten
mz. Paris , 21. Jan . (Draytbericht . Reuter .) In briti¬

schen Kreisen in Paris wird erklärt , es sei nicht beabsichtigt,
Avplisfiinaßnobmen gegen die Bolschewist« i ni treffen,
weder zu Lande neck zur See . so lange die Bolschewisten nicht
die Nachtzarländer unterstübten . Es seien nur Maßnahmen
zur Verteidigung der britischen Interessen vorgesehen.

*
N' Z Carnavon , 21 . Jan . (Drahtbericht . Funkspruch . )

O'Grade und Littwinoff vereinbarten , daß die Briefe,  die
gon bcu alliierten Ländern ans nach Rußland gesandt wer»
den. von den Sowjetbehörden den Adressaten zugcstellt würden

Indische Grenzgefechte.
W . T.-F». London, 21. Jan . (Drahtbericht . Reuter .)

Gestern in London eingetroffenen Berichten zufolge
and an der indischen Grenze ein schweres Gefecht
tatt , bei dem die britischen Verluste  380 Mann
retrugen . Die Deraja -Kolvnne , die im Herzen des
Mahzn -Landes vorrückt, stieß auf starken Widerstund.
Der Führer der Aufständischen bat jetzt schriftlich um
Einstellung des Vorniariches und erklärte , daß sie sich
den gestellten Bedingungen fügen würden.

Die Ausführung des Friedensvertrags.
Aus dem Grenz » und Abstimmungsgebiet,
mz. Flensburg . 20. Fan . Der Grenzschutz in

Hadersleben  ist gestern nachmittag nach Flens¬
burg  abgefahren . Die für Haderslebsn bestimmten
britischen Truppen  sino heute früh dort ange-
kommcn, Weitere britische Truppen , insgesamt 1200
Mann , werden morgen in Rorvichleswig eintreffen und
auf verschiedene Ortschaften verreilt.

mz. Berlin . 20. Jan Infolge der Übernahme
der Verwaltung  des potnischen Gebietes durch.
Polen  wird vom 20. Januar ab der gesamte Per¬
sonen- und Güterverkehr auf der Strecke Eckmeidemühl-
Bromberg -Thorn -Schönsee bis auf weiteres gesperrt.

Die Besetzung Danzigs.
W.  T.-B. Danzig. 21. Jan . (Drahtbericht.) Bei den

Danziger Behörden sind bisher als demnächst eintref-
fendö Besatzung für Danzig angemeldct : 188 Offiziere,
4788 Mann , außerdem 1200 Pferde . Die Truppen
setze» sich im wesentlichen aus einem Korpsstab,
einem Divisionsstab, zwei englischen Jnfanteriebatail-
lonen, einem französischen Zi' santeriebataillon , einer
Artilleriebrigade mit 4 Batterien , einem Maschinen¬
gewehrbataillon , zwei Picnierkvmpanien , einer Sani¬
tätskompanie , zwei Feldlnzaretren , zwei Proviant¬
kolonnen, einer Fernsprechkomvame . einer Krastrvagen-
reparaturwerkjtatt und einem Pferdelazarett zusammen.

Aus dem Ententerat.
mz. Paris , 21. Jan . (Drahtbericht .) Milleorad , Lord

Curzrn de Mortino . Wallace und Matsni wenden sich heute
im Quai d'Orsay einfindcn , wo sie die Frone prüfen , unter
welcher Form künftig sie diplomatischen Ver¬
handlungen  der Alliierten sich abwickrln 'verdcn. Durch
Regierni aSdekret wird Eleneralsekretär R '-nbrrt w « Grnc-
ralkommisiariat der Republik in Straßbucz interimistisch
mit ien Funktionen des Generalkommissars in Straßburg
betraut.

mz. Paris , 21. Jan . 'Drahtbericht .) Nach dem »Petit
Parisien " besprach der Oberste Rat in seiner Sitzung von
gestern vormittag, verschiedene Frage "., darunter auch das
russische Problem.  Für den Präsidenten Wilson
wurden die Ergebnisse des vorangegangenen Meinungsnns-
tavsches i» dieser Frage zu>ommengeslellt . Bezüglich der von
Deutschland aus -nliefernden Schuldigen  eine
Heraksctzung der Liste nicbr mehr vorgenommen . Die von
Frankreich and Belgien eingebrachten Liste» wurden voü-
siändig genehmigt. Der Rat wurde damit betraut , die Liste
Deutschland baldmöglich st zu notifizieren.

Herr Clsmeneeau verabschiedet sich.
mz. Paris , 21. Jan . (Drahtbericht . Havas .) Gestern

abend verab'chicdete sich E l e m e» c e o u von den Mitglie¬
dern des Olwillen Rotes bei welcher Gelegenheit die Ver¬
treter der Mächte dem entschiedenen Vertoerrr Frankreichs
an der Friedenskonferenz ihre Bewunderung anssprachen für
die Art und Weise, wie er die Verhandlungen der Friedens¬
konferenz geführt bctttz. Lloyd George betont :, er habe diesen
Verhandlungen fast stets beiwohnen können, die von einem
so bedeutenden Staatsmanne , wie Clemencean , geführt
wurden. Er bedauere, daß Clcmenceau nunmehr ans dem
Kreise derer iraSf'.betbr, die für ihn stets die größte Wert¬
schätzung bezeigen würden . Der Vertreter der Vereinigten
Staaten , D-allarc, sowie die Vertreter Jralieis und Japans,
Nittt und Matsni , schlossen sich den Ausführungen Lloyd
Georges an E'emencean dankte kurz und sagte : Wenn man
aukeinei -tergebt , so ist cS Brauch, daß man einander freund¬
liche Worte sogt; das Lob, las Sie mir gezollt baden, ist ge¬
wiß libertrieben . Aber ich will annchnien , daß ein Teil
Wabrbrit darin steckt und mehr ist als allgemeine Höflichkeit.
Wern cs mir gelungen ist. Ihnen das schöne Gefühl, das
Sie mir znschreibcn, in Ihren Herzen zu erwecken, so soll nur
das eine Genugtuung sein. Mochte die gemeinsam geduftete
Arbeit mm Nutzen der gesamten Welt und eines dauernden
Friedens getan sein.

Der Völkerbund.
mz. Washington, 21. Jrn . (Drahtbtcicht . Havas .) Rai»

mond Feodiek,  Untergeneralsckretär des Völkerbundes,
hoi demissioniert  wegen oer schwierigen Lage, in der
er sich befinde Diese werde geschaffen durch die Untätigkeit
der Vereinigten Staaten anläßlich des Jnkerfttrctens des
Völkerbundes. _

Das Adriaprobl m̂.
Die Konzessionen der Jugoslawen.

mz. Paris , 20. Jan . (Havas .) Die jugoslawische Frie-
densdelcgarion erhielt heute nachinittag 4 Uhr die Antwort
der Bclgrrder Regierung hinsichtlich des »on Clemencean,
L'oyd George ui d N:tti ausgearbcitcten Planes zur
Lösung , der a d r i a t i schc n Frage.  In dieser Ant¬
wort mtterbreitrt die Belgrader Regierung folgende Vor-
ichläge: l . Jugoslawien verzichtet  darauf , die Herrschaft
über Fiume zn fcrdern und willigt ein . daß dieses unter die
Oberhoheit des Völkerbundes gestellt wird , dem auch di.
diplomatisicheVertretung übertragen wird . 2. Jugoslawen
Nklligt gleichfalls ein, daß die in Dalmatien geleg-ne Stadt
Zi :a als unabhängige Stadt erklärt und unter denselben
Beding! ngrn wie Fiume unter die Oberhoheit d«L Völker¬
bundes gcllellt wird. 3. Die Jugoslawen willigen in die
Annexion  der Inseln Lissin und Pelrgosa durch Italien
ein 4.  Der sorbisch-kroatisch-slowenische Staat gesteht den
itclicr .' iclen Dalmatinern , die einige tausend Personen
umfassen, das Recht zu, für Italien zu optieren , ohne das
Gebiet der Jugoslawen verlassen zu müssen. 5. Der serbisch-
krcatlsch-,slowenischeStaat gibt seine Zustimmung dazu, daß
d>e von italienischen StaatSar -gebörigen hinsichtlich ihrer in¬
dustriellen Unternehmungen in Dalmatien erworbenen Recht?
durch ein internationales Abkommen garantiert werden. 6.
Die Jugoslawen erklären sicl, einverstanden mit der Ent-
milirorisierung der adriatischcn Inseln , jedoch unter der Be-
dingr.ng chcf. Lissa, das ganz von Slowenen bewohnt wird
und wirtschaftlich mit Dalmatien verwachsen ist. dem serbisch-
kroc-tisch-slon ei isck>en Staate verbleibt . 7. Die Belgrader
Regierung weist jedcch jede Änderung an der Wilsonjchen
Linie sowchl von Snwwitsch als auch von WoloLka-Aobazia

ziirnck 8. Bezüglich Albaniens  wünscht die Belgrader
Regicri rg . daß dessen Unabhängigkeit anerkannt wird. Wenn
das ober v'chs der Fall ist, würde sie sich d:m Vorschlag oa
alliierten Regierungen anschließen. Diese Konzessionen —
so wird in der Antwort ansgcführt , die neben der Aufgab«
von 400 000 Jngollawen . die durch die Milsonsche Linie inner¬
halb der italienisiben Grenzen zu wohnen kommen, gewährt
werden, stellen von seiten der Jugoslawen das Äußerste dar;
was angokrten wrrdeir kann, um mit .Italien zu einem
freuntzschc-flüchen Abkommen zu gelangen . Sie hoffen, daß
diese Konzessionen in dem versöhnlichen Verhalten der
italienischen Regierung ein Gegenstück finden werden und
ebenso in der Rechtlichkeit der Alliierten.

Die Frkedsnsverhandlunqstt mit Nngarn.
Eine Note über Siebenbürgen.

W. T.-B. Budapest, 21. Jan . (Drahtbsricht . Korr.-Bur .)
Die ungarische Fviedensdelegackwn in Nenillv überreichte ein«
Note über die sie b e n b ü rg i sch e Frage,  die nicht nur
Ungarn und Rumänien berühre , samdcrn «in europäi¬
sches Problem  ersten RanyeS sei. Ti « ungarische Foie-
dcnSdel'Wt 'on bittet die Friadenskonferenz , Siebenbürgen,
falls dort eine vorznnehmende Volksabstimmung sich in diesem
Sinn « kn.nÄAcht, ohne Antastung der w-rtzschastlicben Gemein¬
samkeit mit Ung>.rvn ei-tur weitgehende staatliche Auto¬
nomie  zu verleihen nnid eine mit der inneren Regelung der
Aatssnakrtätenfragen Sinbenbüraens vom Völkerbund zu ent¬
sendende Kommission betzvanen zu wollen, die unter Einbe¬
ziehung von Vertretern der drei interessierten Nationen —
nämlich Nkagyanrn, Sachsen und Rumänien — für diese Ge¬
riete «inen VerfafsuntzSenttrmrf anSarbeiter : soll. Die natio-
nacken Vcststnniiungen dieser Verfassung wären unter den
2 chu tz d e s Völkerbundes zu stellen.

«kl Skl ömMsl Sk?ÄÄWMei.
In der Gotsiaischen  Landosversammlung hat dis

U. S . P . die Mehrheit , die sie sich mit allen Mitteln
(auch den rigorosesten) zu erhalten bestrebt ist. Die
sog. Minderheit besteht aus 4 demokratischen , 1 mehr¬
heitssozialistischen und 3 rechtsstehenden Landtags»!,-,
geordneten . Am 5. Januar hat die Mehrheit 25000 M.
für eine Arbe ite  r h o chs chu le  in Gotha bewilligt.
Der Beschluß erfolgte in Abwesenheit aller übrigen
Mitglieder durch die Unabhängigen , nachdem diese die
Überweisung der Forderung an einen Ausschuß ab¬
gelehnt hatten . In Wahrheit handelt es sich nach dem
„Goth. Tagebl. " bei der Bewilligung dieser 25060 M.
um den Grundstein für eine kommunistische
Redner sch ule.  Abg . Geithner erklärte ausdrücklich:
„Wir wollen Klassenkämpfer  erziehen ." AlsL .'hrer
fungiert u. a. der Kommunist Dr. Duncker, der soeben
mit einem Gehalt von 10000 M . als Sekretär der
angeblich unabhängigen „Volksbeauftragten " in Gotha
angestellt-ist. Er soll in der Rednersckule u. a. lehren
über das kommunistische Erziehungsprogramm , die
kommunistische Gesellschaft, die russische Sowjetver-
sassung.  Bedarf es noch eines weiteren Beweises
dafür , daß die „Arbeiterhochschule", für die von der
U. S . P . im Landtag 25 000 M . bewilligt wurden,
ein reines Parteiinst .tut ist?

Daß der Ausbau dieser kommunistischen Redner¬
schule durch Staatsmittel noch viel großzüg'ger von der
sog U. S . P . gedacht ist, geht aus der Vorlage betr.
L a n d e s st i f t u n g hervor , die eine weitere Bewilligung
von 130000 M . erstrebt . Die beiden ersten Paragraphen
dieser Vorlage lauten nach dem „Goth. Tageblatt ":

§ I. Der Freistaat Gotha errichtet zugunsten
der Einwohner im Bereich des jetzigen Freistaates
Gotha eine Stiftung in Höhe von jährlich 600 000 M.
sowie Bemitziing des Westflügels des Schlosses Frieden¬
stein. Diese Stiftung soll durch Eintragung einer
Reallast auf den der LandesvermögenSverwaltung
unterliegenden Forsten gesichert werden und führt
den Namen „Landesstiftung Gotha ."

8 2. Die Stiftung dient der Unterhaltung a) des
Landestheaters (250000 M .), b ) einer zu errichtenden
Ausbauschule sowie eines Stipendienfonds zur Weiter¬
bildung und Förderung begabter unbemittelter Kinder
(200000 M.) und Benutzung des Westflügels des
SchlossesFriedenstein, c)der Volkshochschule(20000M .)
6) der Arbeiterhochschule sowie der gesamten Arbeiter¬
bildung(Volksbibliotheken,Lesehallen usw.)(I30000M .).

Um die Gothaischen Verhältnisse zu verstehen, hebt
das „Gothaische Tageblatt " schließlich noch hervor : In
Berlin haben die Kommunisten die sofortige Einleitung
einer großzügigen Aktion gegen  das kommende Be¬
triebsrätegesetz gefordert . Der Versammlung wurde
ein völlig ausgearbeitetes Rätestatut vorgelegt, das aber
schon vorher über das Reich verteilt worden ist, auch
in Gotha. Dies Statut zur Sabotage des Betriebsräte-
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gefetzes sieht einen Betriebsrat von mindestens drei
Mitgliedern für jeden  Betrieb vor. Vertreter auS
allen Betrieben und Berufen bilden den Vollzugs»
rat.  Das Wahlrecht zum Vollzugsrat ist wie folgt
gedacht: Alle Betriebe und Berufe wähle» biS zu
200 Mann der Belegschaft einen, aus jede weitere
vollendet 200 einen weiteren Vertreter i>« den Voll¬
zugsrat. Die Vertreter können jederzeit abberusen und
ersetzt werden. Die Erwerbslosen von Gotha find
berechtigt, in demselben Verhältnis Vertreter mit Sitz
und Stimme in den Vollzngsrat zu entsenden. Die
Vertreter müssen in einer Versammlung der Erwerbs¬
losen in geheimer Abstimmung gewählt werden. Der
so zusammengesetzte Vollzugsrat wählt ims seiner Mitte
den geschästssührenden Ausschuß des Voll¬
zug  s r a t e s. Derselbe besteht ans fünf Personen, und
zwar aus einem Vorsitzenden, einem Kassierer, einem
Schriftführer und ztvei Beisitzern.

Die Ausgaben des  V v l lzu g s r a t es sollen
sein: a) Tatkräftige Ausbreitung des revolutionären
Nätegedankens im Freistaat Gotha und in ganz Thüringen.
b) Verbindung mit der Zentrale der Betriebsräte.
c) Vertreibung von Zeitschriften, Broschüren und Flug¬
blättern, die den revolutionären Rätegedanken fördern.
d) Überwachung und Regelung der wirtschaftlichen
Vorgänge in den Betrieben, Gemeinden, Staat und
Reich, e) Schulung des Proletariats in der Ausübung
ihrer Tätigkeit als Räte, l) Ausbreitung des Gedankens
für den Umbau der Gewerkschaften zu Kampsesorgani-
jationen und Jndustrieverbänden. g) Schulung der
Referenten für das Ratest',stem und Abhaltung von
Referaten in anderen Srten und Betrieben Thüringens.

So soll in Gotha die Herrschaft der Unabhängigen
gestützt werden.

Kommunlstenverhastungeir.
Br Berlin , £■! J ' n ' ß-in. Deal,Gericht.) Feder Tag

bringt >eue poiitifrfje Verhaftungen . Die .licgierung geht
niii bemerkenswerter Energie gegen die Häuprer der unab¬
hängigen i nd kemmunistisäx » Verschwörer vor. Wie aus
Bremen  berichtet wird , ist dort der Kommunistensüheer
Dr . L e by ' l' erlin ), wrlwftci morden. Dr . Levq, der Leiter
ter kemmni iitikcben Zentrale in Best -n, meteber gestern i»
ciiici ven etwa 4000 Personen besuchten Volksversammlung
im Biemer Kasino sprach, wurde heute morgen auf Grund
eines von Berlin vorliegenden Haftbefehls von der Bremer
Krimiualpcli -ei verhaftet . Dr . Lev». mrlch' r bei einem Stell¬
macher Quartier genommen halte , besuchte , als die Beamten
ersch'encn , zu fliehen:  er wurde alwr auf dem Dach- des
Hauses gestellt und fettgenomnien. Die Verlmstung hängt
jedei.rallc mit len letzten Dcmoujtratia „övsrgän -zen in Berlin
zusammen , bei teuer -. Dr . Lcvy anscheinend eine führende
Rolle gespielt hat. _

Die Kampftage in Rußland.
mz. Berlin , 21. Fern. Eine boksckMvistisck)« drabklas« Mess,

drmg besagt, -drch die Stadt N o w g o r o d - W o I h y n s k voll-trändgzerilöri wonde»ist.Z-lmirichst ver-ansialtetc-ndie Tnippenhci-lsür-rS einem Pogivm später wurde die Stadt von .den
Po !an beseht, wobei die Truppen Pr-Äjura » sie beim Abzug in
Dvand setzlear.

Dir Bolschewistenim Kankasu».
nz . London, 21. Fan . Dw AusstänSi'cbon !m KmikasuS

chaiben Derbcnt cm̂ ogm.-sjem. ivulvcn ober znrückgesckslngcn.
Die Konukoill-Sormee holt die Linie, die die Eisenbahn T.s«irit-g-Ek>̂er'.»t>dar kreuzt. Durch das Hochwuster wur.dmvielenicken wv)g-7riss« >. Die Versuche der BolstbSwsten, den
Don zu ü-beeschvosten. glückte nur sntlich von Vn!biencr>a-n.
wo es einer kleinen Abteil>mg gelang , sich aus dom linke»
User scstzujetzen. Wie weiter berclmi wind, sind die nach
dom Sch.rar,en > Meer enlst ndk-n englischen Kriegs,
schiffe  dazu bestimmt, die durch da» Vormarsch der Dolsche-
ivisten bodro-icken eru-l-.schon lUiterteaie» und Ji -tevessen zu
schützen. Weiche MoßneHmen wenden in Wladiwostok er-
griifen.

(ü. stoul-tzun«.) Nachdruck verboten.

Christinka.
Nolelle von Haas Olden lWieSbiden).

Und das war dock) eigentlich seltener hier, als man
annehmcn sollte. Die Act oer anderen, so forsch und
prächtig auch viele waren, war ihr ooch stets fremd ge¬
wesen.

Wovon hatten sie sich doch damals nur unterhalten?
Genau wußte sie cs nicht mehr. Bon den Kinderjahren
war es wohl manches, und dann so ihre verschiedenen
Ansichten vom Leben . . .

Ihr stilles Sinnen und Träumen seitdem war oft
nidjts anderes als das Weiterspiirnen ebendieser Ge¬
spräche.

Und heute war wieder so ein unwirklicher Abend ge¬
wesen, so ein Bersummen der Zeit. Bom Tisch hatte
es sie ans Fenster getrieben, vom Fenster ans Klavier.
And aus Bach und Chopin waren lene alten, bald feu¬
rigen. bald wiegenden Walzerrhnthmen geworden. .

Und da wird aus einmal laut und deutlich ein
Name genannt.

Es ist wie im Traum — wie im Märchen.
Sie erschrak nicht, cs mußte ja so sein, mutzte end¬

lich so kommen . , ,
Und nun ist er hier unter ihnen »m Zimmer, bei

Mutter und Schwester am Tisch. . . Und jetzt fallen
ihr auch wieder Worte von damals ein, umspielt vom
Walzer,' den sie tu seinem Arm getanzt hatte.

Aster er sitzt so verlegen und stumm da, mit blut¬
leerem Gesicht . . Und ein anderer sieht starr und
fremd an der Tür . . . Und sie selbst— alles, was sie
im Innern sagt u>:d auZprechen will, das erstirbt ihr
auf den Lippen. Wie ein Alb ist das! — Ja , lie ist's
nicht mehr gewohnt, sie hat das Sprechen verlernt.
Helsen müßte ihr einer — i>ut and zutraulich — datz
der Ban » sich loste — brüderlich . . .

Ach. wenn sie einen Bruder galten! So einen, wie
der ist! Wie sic den l,eb haben könnte! Keine Bälle,
leine Feste— ach, nein, das wär's ,a gar nicht— kindi¬
sche Traume . . . Aber mit cuuta Bruder schwatzen.

Kritische Crnährungs age in Budapest.
mz Ainste,dam, 21. Jan . iDrabtbeeicht. 9ieuter .) Die

britische Mission in Tudap -st bernnret, datz die Kornvoi-
rnte nur noch eine Woche  reichen . Bei eintecteudcnc
SchuccsuÜ wird eure Hungersnot unvermeidlich sein.

Di« irische Frage.
mz. London, 21. Jwn. Nach der ..Poll -Mall Gazette " soll

sich Lord  F r e » cg zu dem Ged«iukeu in feint fMben, Irland
die H o »i e r u l e zu bewilligen.  Er sei Anhänger e u«s
irischen Rcgieriuigssgstcinö , dws alle SUwifeln dicker Vorlage
wmsassen dürfte, die Aayd George nächstens im Unterl-ans
tiiiznbrir ^ en gedenke. Mac, rechne atwr andereoscsts auch da¬
in t . datz inanctze ft.nLeou.ngeu an der Vorige ».rrgenouunci,
werde».

Eine Jrenrhrung in New Pork.
mz. Nastrrdam . 2l . Fan . sDrobtl reicht.) Wie der

..Nieuwe fHoüexb. Courant " meldet, ist de Valero  im N rt-
baii- von New Bork zum Ehrenbürger  der Stadt N .nv
Mark cn .cr.nl worden. Der Bürgermeister irannte de Valero
den - „Piästtcnten der irischen Republik". de Bateea dankte
im Namen des sä wer geprüften iriscixn Pottes.

Deutschland.
Deutsche Kundgebungen im westpreutzischen

Abstimmungsgebiet.
mz. Danzig , 21. Jan . Die großdeutschen Kund»

gedungen  un wajlpreichst'cheu AdstlmuimigAgebiel f-awdeu
gc-qcewi u-nier riesiger Beteiligung  der Be-vvlkerwng
st« n . Lusvndevs eui-lnnckseoU verliefen die Leosannnliu ^ n
mi Kreiseii Mcrienburg » Me,rie?imerder. Stuhin und iliosen-
berg. Alle Versau>nrkulepAoiate nxrren überfüllt . Es sprachen
Redner oller in den ArLeitsgeiiieuischcifton vereinigten politi¬
schen Parteien . In den Versäum»luwgcn mi Riarienburg wair-
dc'ii E n t schl i e tzu » g e n augeiwinuurn mit solgeiDem über-
ei:islu»o»«i»d»'tn Alortlaut : Vicbicve ta-useiid Lllänner und
Frauen gelobon nach dem Fiikraisitroteii des Friedens Vertrags
noch emmiwl se eri .ch gleich chrcm Verfahren treues , eimnüti-
gc-s Fcstlxtlton am " D«u-!schtiim. Das westpreutzischeLtbstim-
niuinsgobet ist undcwlseter Boden, der durch de»tichon Fleiß.
Tüchtigkeit uiitb Ordnungssinn zu einer Aün-eiiden kulturellen
n-irtjchöstlichen Envivieilniig gebracht wurde. D eses urdeut-
,'che Land , an dem wir mit jeden Faser unseres Herzens
h.aig-n. wallen wir dom deutschen Bakiland erkalten . West-
prentzen ist einte Stätte deutsche» llrspnungs. das durch) die
Avdeit milserer Lmter envarboue Recht soll nicht erloschen. Wir
ucvllen deutsch sc n und deutsch bleiben. .Gort schütze Wesk-
preuhcn . — En Ischl ietzwnge» gilechen Inhalts wurden auch in
den übrigen Orten angenommen.

Ein Dertraurnsvstum für Erzberger?
?r . Berlin » 21. Jan . (Eig. Drah 'tbericht.) Wie wir

hären , plant man von seiten der Erzbergerscnnide im Zen-
tei-in uns dem ZeiitiumSpartcita, ' ein Vertrauens-
votnni für Erzberger  einzubringe -i. Es stellt ziveifcl-
ÜS fest, datz Erzberger im Zentrum viele Gegner besitzt, aber
Irctzkem glai bt man , datz ein Vcrtrauensvat nn eine grogc
Stimmenmebrheil erhalten dürfte , iveil Erzberger in seiner
Partei , lesouder -s auf dem Flügel der sozialorientierten Zen-
trumsleutc , noch) sehr zahlreich)« begeisterte Änhäuger hat.

Kleine politische Nachrichten.
Einer Zeitungdmeldung zufolg? l)>i1 Dr . tz a a S den ihm

angcl-i.ici.eii Pcjtcu als deutscher Gcsnidter in AUgrad äu¬
ge 1c 1*n t. _

Das deulsch-hoNLndifch« Krebstabkommen.
vr . Haag, 21. Jan . (Eig. Drcrhtbericht.j Di« Kom-missio-

n«n . die über das deutsch-holländische Krcditabko»iiii«li seit
einigen Ndoinrte» im Haag bcraten , sind heute ,u einer
Einigung  gelangt , di« chvan Regierungvn nun »orgchegr
wevr<n ka>nn. Des Kreditabkommen scheint dadurch prak¬
tisch abgeschlossen.  Die vereinte Aiüciit !» t eine Tat
,-umxg« g>brächt. S « in diesem Slaigenblick iveltevirtschrill,ch«
Badontnng hat. Der hollän-disch« Staat wird nach der Natifi»
katio» dieses Abkoinw.enS Denitschi'.eund euren Kredit von über
2 0 0 Millionen Gulden z u 6 P r o z c » I aus z eb n
Jahre -.reii -on. Ter Kredit zerfällt in zwei Toi-l«. ein » Krrd t
zu 60 Millionen GiLdci, für di« Beschrsstuig von LebeuS-
Mitteln  und einen Kredit von 14V Million«-» Gubden zur
Beichrffisn-g von 3! o-h fl o f f e u.

lachen, tollen . . . Und was erfahren von draußen —
und drüber hin und her reden — und damil fertig
werden — und wieder lustig sein — trotz alledem und
alledem! . . .

Dos alte, gute Müttcrcsteir. das alles so gütig und
ergeben trug — o. rührend, aerehrungswürdig — und
immer nech heiter scheinen wollt- — ganz anders als
die verbitterte Schwester, die sich ordentlich gefiel im
innerlichen Hadern, der's gerade recht schien, daß auch
die umgebende Welt so in graue» Nebel gehüllt war.
. . . Ja , Mutter würde lhn gewiß auch lieb haben! . . .

Aber, warum spricht er nichts Warum jagt er kein
nettes Wort, wo Mutter doch so freundlich dazu auj-
fordert?

Vielleicht taut er doch noch auf. Sie lächelt ihn zu¬
traulich an . . . Auki) Politik, Vrüderlein? . . . Ach,
die vcrslixte Politik ! Wieso geht sie euch nur soviel an?
. . . Was bedeutet sie eigentlich?

Es ist ihr. als ob er sie verstehen und ihr antworten
müßte, wie sie da erwartend an ihm hängt, aufmerk¬
sam und doch ganz verloren, mit angejtreilgten, halü-
veschlessenen Augen — und es selber suhlt, wie ihr das
Blut heiß bis in den Hellen ringelnden Flaum an den
Schläfen steigt.

lind jetzt offnen sich auch!5ion seine Lippen — jetzt
wird er sprechen— und es sog?» — mit so warmen,
freien Worten, wie er damals sprach. . . Aber seine
Zähne pressen sich plötzlich zusammen, und Unbegreif¬
liches spiegelt sich in seinen Zügen- wie ein jäher
Schmerz, wie rin tiefes, lammerndos Mtleidcn — und
kaltes, lähmendes Entsetzen.

Sstas ist denn das ? Was hat er? . . .
Muttcrs Plaudern , die den Faden der Unterhaltung

ganz allein spann, Uanq jetzt wieder deuiiich in der
Stille : ... . . Ja . mehr als ein H>ahr ist das nun schon
wieder her — oder cidmclit — ja, genau ein Jahr und
wei Monate: denn Ende März hatten sie ja ihr ^ ub>»
dum die Nenner . . . X' ie •eilte Gelegenheit, bei der

man sich noch einmal fröhlich ziisammenjand. . . £ «,
daß die öffentlichen Angelegenbciten so bis ins Leben
von jedem einselnen wirken können — ich hätte es nie
geglaubt. Aber der Rcittelpuntt kehlt uns eben — der

Wiesbadener Nachrichten.
Vorsicht bei Abschluß schckstlkcher SertrSge.

Me Erkenntnis der Tragweite und Bsdeutungder BertregS-
abschlüsse bat in westen Kreisen von Handel und Gewerbe den
ncoblbogründeten Brauch gczestiyt- dem münht ch oder bel«»rva»
phisch el>i)«-ist>!nsscn,n Verlrog durch )' frniär (>e Nicdcrleqnnll
des BertvegSinbaliL die notige Neettssichetheit, zu geben. Wie
di« Praxis clx-r zeigt, w ed l)ierw'i Ixiufifl mit einer Unacht¬
sam ke.t verfahren , di« das BcwntzNeiu st>r den Zweck der
Schri-ftsorm — Cetn-ffiinq von fluron. nnzweidoutig n Rcchrs-
bezicdungen znü-schcn den Vertragsparteien — gänzlich vcr-
m.ssen lätzt. Ein solcher Fall uiiversiändkckwr Sorglosigkcst
beim AbscUutz oin«S schriftlichen Ertrags wird in dem Urte,!
des RechsHerick-ts rxnn 21. 6. I!tl!> ,811t. Z II 121<1*11 behan¬
delt : Der Kt.iger IxNte im Verfolg von mnn-dlchen A!»mnchiin-
g n zwei glechlaiiten -de m t seiner Untcpchri.st verichen« Ver-
tiaosurkunöen dem B<-klagten übc-rstricht, der B-chlagte hatte
sch aber nur daraus beschränkt, sie u»tcrchnsÄch zu voll¬
ziehen. es also unterlassen , hie von ihm unterschrieben?
Urkunde an den KHäycr zurücktziseichrn. Hierzu fiihrt nnn
das Reichsgericht näher ans : Di« für di« Fäll « der ger chrlchen
»der notaoiellen Bi--urkniidung gemäß 8 128 BGD . gegebene
Sondervvrschrist des 8 152 BGB ., wonach der Vertrag tsgel-
mätzig schon mit der Deurkiiirdu-iig der Annahme des zu-nächst
ollein beurkundeten Vertivgsantrays zustande kommen soll,
gilt für den sstwiftlist-en Vi-rtrug nicht, v et mehr kann ein
christlicher Vertrag , oben so wie ein münSIchcr Vertrag zwi¬
schen den Parteien nur diidurch entstehen datz die ein« de
Schzlietzung des Vertrags der anderen anträgt '§ I-15BEB.). und
datz die mvdo.vc den Äntiap rechtzeitig ann -lmnit 146 BGB .s,
und zrva-r mutz di« Annahme gegenüber der antrageaden
Partei erklärt werden, es sei denn, datz eine selcl:« Erklärung
nach der Verkehrssstte nici't zu erwarten ist oder datz die an-
tragcnde Pari «, daivinf verzichtet hat. Ini vorliegenden Fall
mutzte der Kläger also eni -orten . datz it»n der Beklagte im Fall
der Annahme d e eine der beiden VcrtragSurknnden vollzogen
znrücksonden wende; durch das Ausbleiben der Urkunde war
er hstireickend iiiber di« N rt tan nähme seines Antrags uirrer-
richt.st. Au einer Erkundigung hätte er nur dann Anlatz ge-
hobt, wenn er willens gewesen wäre, dem Beklagten dt«
Tchstictzung des VertvagS von neuem anzurragen . Dr . S-

— D 'e Gemeinde Dotzheim gegen die Lüddentsckr Eisen.
bnhn-Gesellschast. Der B e zi r ks a u s sch u tz entschied in
keiner letzten Titzung ans «in« KLoge. welche die Gemeinde
Dobbe m gegen d:e Egrntümcrin eines Teils unserer Stoa-
tzeiibahnen. feie ..Süddentch « EisenbcDn-E'.es llchakt". onge-
strengl hat. D e C«m>e:e.nde hatte den Antrag gestellt, denjeni¬
gen Betrag von dar basta.idenl-aren Estinahm« -der Strotzen-
hechnuiiternchmcr faitziisrtzcn, welcher t» n jbr besteuert nerben
kann. Tom Antrag war rom Vorssten-dcn des Bezirk--rus-
chustes durch einen Vorlwsclci.d ent 'prechen worden, die Ga-
meiitde bron'tvegte jedoch de BerhaaDlung -m Pleium des
PezirkSpusschufeS . S '« stellt sich b«! ibrem Antoig aus den
Standpiuikt . datz die samten Unternahmenaan -der „Süd-
demtsche-n" ein i-mtnennbares Grnze bilden, datz daber der
ganze Beir obsistx-ichiitz ooch bei der Be-st«il«ruiig -der „Süd¬
deutschen Eisonlxihn-Gesellschoft" seiten? der Gem« nde Dotz¬
heim zu bcrückzich.tigrn sei. während der ertailie Dorbesch' t!!
von -dem Slai -dpniikt anschr^p. da-tz dem nicht so '«i d>itz vi«l-
mobr der Mir «>l»siil»enchutz all« n auf drr Strntzanbahnbnie
Dotzhelm-Biersiadt für diese Bcstruerring in Frage komm«
Dieser Anfsassniig schlotz sstl>auch das Plemim des BezirksauZ.
schnsseS an . indem es den ergeArq-.-nrn Vorbescheid bestätzatL
Mlti-nteiess ert bei diesem Entscheid st m erster Reihe Wies-
bo-dcn, master aber a,uch Biebrich u>n>d indirekt auch die andere»
Gemeinden , ans di« dar Sr ratza»bah nbete ietz sich erstreckt.

— Für die ausreichende LetzenSmittelbelekerun» der Gast¬
wirtschaften und Hotelbetriebe ist in einer Estinrbe an dal
2!eich>:c:>ii-tsorastsmin ist er um der verband reisender Ko-uslmiti
Te-ut'chlands L̂eipzig ) estigelrcian. Er weist daraus hstp. datz
durch einen etn-o « ntretendrp Streik der Gastwirte unser!
obneh n dainigderliegende Volkswirtschaft ganz erbeülich ge<
'cttzidgt würde, ii-n-d macht dem Borschl.:,g. in Vorbindirng mit
fec-n großen Eastn ' irtsvevb 'stiden und ihm siir die vers -orgui^
ter EerstwiirtSbetne-be mit Ledensinittcl » bekondeve Borkch-ritz
len a i«.-.»«rplwit-en. in de nen der cigonartigen Leige diesies ®e>
werdeS iliedntnnq getrogen wird.

— Druftche demokratische Partei . Der für honte Donners-
tag in Aussicht genommene DiskussionsadeiH der demokrati-
schwn Fmm:rn kann nicht stottfiiiden.

— Anlage neuer Frrnsprechiu,schlüge. Der „Mainz. Anz/
schreibt: Cot FrcideiiSschlutz bctarg es zur Anlegung einet

für uns nun doch einmal de: gegebene ist — der Hvf?
Eie schlug die Hände zuiammen und ging in ihr tiefes,
männliches Lachen über' .Na. da gaben wir'? ja ! Äauni
einmal beisammen— und verfallen richtig gleich in den
allgemeinen Fehler : wissen rem w nichts anderem zu
schwatzen, als wovon man ums Himm.-l ; willen doch
endlich loskommcn jallte. Ter General iagr cs uns
cft, streng, aber mit Recht, daß wir alle, rlle — gerade
die Familien der Armeckreise—, daß mir alle mit¬
schuldig sind. Durch Klatsch und Tratsch und das ewige
Lamentieren und Empörtsein . . . Wo doch nur die
wirklich Orientierten , die Berufenen und Nahestehen¬
den. ein Urteil haben können — und anch, jawohl, auch
die Möglichkeit, vielleicht, was zu andern — zu bessern,
mcincthalb — wcnn'r denn schon natMenoig sein sollte.
Der General . . Nun überleg»; sie ihre Worle
einen Auginblick und sprach sie dann laut und absicht¬
lich. so daß auch der Fremde, der „Dienstliche" da an
der Pforte , sie hören tollte - und wissen, datz sie aus-
drüciliä, auch ihm, ihm und seinesgleichen, aal .en:
.Hawaii , er ist durchaus nicht der. knr den seine Gegn.r
ihn heute ausgcbcn, der Ecn-rak. Die Zeltungen lügen,
verbreiten ein ganz jalsches und verzerrtes Bild aon
ihm Er ist weder blind noch tyrannisch. Nichts als
Phrasen Wir hier, wir kenne» ihn doch wohl ein wenig
bester. Blind ! Davor schützen ihn sein heller Berstand
und sein gerechtes Gefühl. Mehr siebt er. ja vost.., weit
ni-br — und tiefer vor allem — vls dis Feind; und
die Aufwiealer. die ja weiter keine Bsrantwvrtung
tragen. Und wenn er ganz nur dem Zwpuls seines
großen, warmen Herzens fclaen könnte . . . Aber, datz
,n einer Zeit wie unserer i>-nt die leitenden Mann r
eine starke ^and zeigen müsten „nd, ganz unabhängig
vom persönlichen Gefühl, zunächst eben nur einmal die
Disziplin ousrcchlerlalten. oamit nicht alles überein¬
ander pnrz-'lt — jawohl, das ist feine gute llbcrzeugu'-g.
Nach der er handelt — unbekümmert, ob's ihm für sich
selber nun Schaden oder Nutzen einträgt." Nun war
sie doch erregt. Da? Lach-»«, das sie u-isdcr versuchte,
kämpfte mit aussteigenden Tränen : ,,Da habt lhr's em-
mau Ich lass' auf unseren Herrn nl.hts kommen!"üjjuicfcuini



9tt.  SS . DormerSiag, *?-. ffamtat  tlS ^ i WlesDaVener Tagblatt. Morgen-AuSgatze. VrsteS Vkatt. grffe 8,
FernfprechtMickdusseS otn.' r bei Pcranibrrrnng einer »«rartigr .-i
flillage keiner Genehm ißjrno der Bei -gtzMd.tSbichdrde mehr , Ä,i<
lw <K strid wie Urt her Dcsetz-uibg allein dom Teie ^ raphenamt
vorzuk -vcn.

— Frnckitgiikrrsperre . Die Eisenivhndirektwn zn Frank¬
furt  a . M . grbt aiiEieh bekannt , batz die Güter -ibferligiliig
piankfurt -Giiler -Hant ' tib-ahiiIxrs am T o n » e r s t o 9, Frei¬
tag und Samstag  d .eser Woche kein Frachtitüägut an-
nrnemt . <mr .)

— Französisches Theater . Man feiTt >:-» ? mit : Tos so
Irddafre uied natiivl che Talent Ginike ÄngierS . *->§ in dom
Etn «k „ I .e Cendrc de Monsieur Poirier * (Ter Schmie,MlH >n
tr « Herrm Peti-rner ) zur Gritung kann, wird sich errwiU ui
.I .'Avcniurierc " «Die Alxaitr .' or n >. i <aS em 22 . Januar in
S’tacia imi ) tun 88. hör Qivehcm wich , osfenlmren . Er zeigt
sich nicht nur als bcMitmr Schri 'stjieller . sondern auch als
flliiger SozieLege , n >>'m er die Gesathron ame-r :»andersrht . dtie
rin « Feen5rt >rol,e », deren eins der Mitglieder enie Frau
mit ciiein unier -eUiioi'egen Leben swanüdet ins L>a»l-5 eiidge»
ifulhet AIx' r sttitrr siürl-t di« Alle».teuer in . alt sie di« häuö-
l chen Tugenden naher können lernt , das, die Selunnetrl . eine
cinsl-i-iOig « Fron zu we >'>-n und d.« vergangenen Fehler im
Etivs ;« einer ebrl don F-aan-ilie wieder gut zu mnitcn , bei ihr
stärker wird iCS  da » einzige Jute resse, tiir das sie nur lebt«.

— tlc » nd Fette . Durch ein,« Verordnung des NeichS-
Wrrtsche>ftc-imwirii!er 3r3ins wird di« Versügaiug vom 21 . Juli
liilti . txtocssend di« V«rii -eii>llna ticrisdzer und pslarizlclter
£Ae  und 3’ tt«, mnft,el)oiH-n. Die mit dieser Veroodminig cinge-
sübrte Veiisch.irsiung der Verordnung vom !t. Ottatrer Illtü , d e
dsa Höelljstii- -l»uKt am Lien und Fetdon n > gemilchte -» Lien usw.
auf 10  Prozent sostsotzl«. ist damit rvieder b seit gt . Nnnmohr
gilt nur n«ch L« Beroiimnmg vom 8. Lkdvber 10HS. Di« be¬
st «nrnt , daß ticrifd, « lurd vslanzlich « L >!« zu Brmrnzwccken
«der ziem E nsedten von Metalle » usw . nicht ünoerm -iicht ver¬
kleidet n-erden üiirsan . Ferner dürfen gemisd .le Lte , kon-
sitlenke ind Sdr -nierfelte als tLnderzeugniiss« höckistniS 25 Pro»
zoiU a >n tierischen nnd pstoiizlichl -in Llen imd Fetten enthalten.

— Warnung vor Schwindlern . Die Polizei warnt vor
einem DdlMi.ndie - . welcher ui zahlreichen Fallen bei £>errjd >i'f-
kn vorgesdrichen hat , irm ftcCfcn lief een zu kvn.' i«' ,. Den «,
rna .» aber oxrif fern 2 eferonzrebot eingtiht , l-cht er sich einem
Vorschuß gelx-il -vrivS versdrvimdet a-uf ?i »mmeen -ieder >elnui. —
1? 3,i wn-derer Fall - Dieser Tage gesellte sich eiiueiu i».chsjahnge - i
chuebc. neldes von seiner Mutter zu einem Enikaus ausezr-
schickt worden war . am der Ecke der Nenzzasie un -d Muireryaisse
C ,1 etu a Itsähr, )cS M Ächrn hinzu , neld .es es nnsprach und
ibin eröfftiete . dag es een sei-ncr Mutter gebucht werde . ..Ich
stll aber Lach Mla-nnekad « holrr >". leclitfertigte sich da.S Kiiud.
Das Migre Mädchen lieh sich daram -s das Geld , il-eld >es d>iS
Zkitch eih I :en bertle, uni die Mauineilade zu Mzalslr ». aussol-
gr » unter dem Vorgeben , in Kaisers Kaffemesdwsl Vorzug-
sielx 4 >iar »iclait« len 'fen zu >vollem. iU'd verichn -and in der
Nrlltiuig nach der Meukl - und B-chichv ist reche Di « Dckuviiid-
trem ist ni -ttelgvich» trug schuarzrm Mantel , sdmvarzen Hut
rnrt ei-ner Plun e bezw. Quaste am bcidon Seite » und hielt in
ter Haitd fine klein« Geldtasche.

— Li « letzt m»n jcinen (ftü«ucr3rautft Dt BclrulitüNg auf 66•-•/,  Pr «,,
(mb . «fine sich clnjii|d|räitlcn? Uber indes TI' 'M!> finStl heut.- euch
piillnq 4 Uhr Iritrns bei vellrrtn Bo jZklüIuiigsstrll« für L«»urrmerlu
im 6tbUco (iibnOfn>6ibunn«fi' aI rin knrlinn itatt, ans den hietmu n. ch-
»al » aunz b-sondri» cnfiuoflnm grianchl wirb.

— « irr l» brr Sigenitinirrt Dir nriminblpsti .rri bclchlngnahmtrrin«
f/lbonr D«m«»-4!r,nonlo!i»h, Mil (üclbnub . D<> Ml!»», bei non st«
tibchtn » nid« null i'c mit rin«m lkirtirn !?rb>rnimbl>nd im AuU oder
Itugnst ». 2 ln brr isthringnnrr Llrxstr griimbrn hnden

— 3' l«b!t»f>I. «tut brm S»e[tbal)ntu>( |inb rontit;nb brr ttnchl »«m 13.
inni 172"nun, 250 StilnqrommC-iostlchrnl bestohoid«IIS Räbrrn undi>>«rna tilrn, und rl -n« INliN stilnaiomm kleinrirr Lüriilchlbi grstohtc«
V«cl«n t<o brm ttiikout wirb poUzrilicholril» grmarat.

Vorbericht « über Kunst . Vorträge und verwandte » .
* Dir „Litrrnrtlchr Ärlrllschnft' ver.i„sl-,It<t on> lvwmcnten

M <>»Il' g, «teilte i ' i> llbr liliik nicht UN> 7 Uhr, wie wir am Ci' iini .lg
zur ttiiisuhiuiig iinserrs Arlikrl» .Wildrniir Voiseis übe, sich lettisch
birid -' tfin im Grehen Saale des ,Zii>lik.»i-ivs einen PvrNnq . der
«in Ereignis i», gcisligcn Lebe» Wiest»,,den» dedeul-t. Waldemar
B e n I c l s spricht über E h r >ü » » ., 1s P e ! s ö n I i chke i I:
Vansets . der Dichter Io vieler zun, unverrückbaren Besitz der De»!,
scheu gewerdenen Verte , der Vater »er „Biene M .rja ^, die ihre
Ktdenspeschlitte Heine ü, über ,wcibn»dertsl-r A-isl.ige erlebt . Wie
wird eine Dilbier -Persönlichknl von lat her Eigenbeit sich jit der er-
Hoden«», im Ia>ilend!äbrigoi und immer heißer ernrnlen Interesse
sil-di-̂ pê ^ esialt Chrisii vcrbilie »? Hieraus t-arf man mit Fug ge.
spannt sc in.

Au » dem Bereinsleben.
* Di « Lrlsvrrwaliung be» „Bundes der tedi « . Sage»! I f ♦ p n „ « > P o n m 1 » n" finff /»m Tonn ; r \tn .i 9.1 im

uev u n u c 9 u t i * ^ ui ». «4 n r •
teilt » « n « r Beamten - hsttt am Donnrrilaa , 22. Januar , im
Refteurant Wes tRteiiislroh« 80. I. Llsck) eine B,7simm!«ng ad. ,u
reibe , auch unorganistol« Kollegen cingeladen sind. Thema: Ter'■? nritnerl rn«

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Mletpretshilchftsrage In Dotzheim.

— Dotzheim, IS. Jan . Zn der legren Semeiadenertreter-
sitzuag  i >aiib et» btiitjjlid) Die i(cii|m,uiifl bei Mielhoch,lsrtze jii, Be>
latuna. 6's nnrde eine st, nimlssion gr^ ahtl aus fünj tz,a«sb«,.tze.n tJ ' itz
5?, [iet, stait Srjcl , Ludwig Mamer, fiail 3t .ob mib Lub i.) Krie er)
und fiint Mi»lern (timil ivunrrer, Kart 3 «,ib, Oslo, scheid, Fritz W,nte,-
m»'.er und ö,k,d Ncusch!. Zm aV/.tmcii-ci, war ,man der lue.iiunq, oast
c» hier de' ei lei, wenn man eon einer ollnemeineu,Feslsehungeiuer HöchZ-
p-eiles r.bulT und Mieiil ,' i,tleu  ran Fall vi -t .ill binch t <ergl.-ich e»
tedip». Tenn meisleu« i;»IIen die Mieler ihre tt -ohnunpc.i selbst insiiind,
und wenn bir» bei tst-liinelci lue, so leien liese Aitieuen scheu langst n -liz
orai-len and bi- Kisten «eile,leu sich jouiil aus eine '7ie.hr aou Zahlen
Mielsleigeiäugen seien u», ba julasstg wo tersachiich ttuiwendungen ge¬
macht aerlc », und zwo, p,ojcul>>.ai „ich: hähei als be, i,b.-!pre,s gegen
srlchcr hclrrp« .iud wo eine schuld scilens des iltsruiielers ,ri,hl oorlie,,«
Ne MehibeiastiiNg des lv«ULhei,lj«s durch hl -.-ueru as,v d. l.age nur
t.Lchsteu» l dis i  Pioz bei Miete. — Pe.pigiich ber Ü a chb e i t r .e g a -
Iie >ang,  hie in tri iet.trn Mach.' wictei nl. sehr »ol.rcudig anertniinl
uardr , blieb bic tieilrelnng bei Deinj.ühe,c» Beschiune. dag sür b.e Ge-
»-rinde nur ker Friedcnsp.eis oc» 50- dis :!5 ONOM. >» Frage I mme, da
ste an ter tieilchlepouiiq lern» Echulg trage. Dir stieg crung telinte di«
Zahlung des Dclniielra.ges als lldc. lcnerunnsznschust ah. An der Itbe--
lchwcminnng lresie niemand die Lchnid, nu> sei ste begnnsrigl Waiden durch
die gegen,oöriiign Reglliierungsgibeslen, sowie durch den eieirn Unr-t,
irr in den Bach ecwoisen wild. Anschiiesteiit an rie jetzigen Aibr io-
i»n glich die Kanal,ohranlaqe in der unle.cn Nlieiustrusie erueueil iow,e
slraljcniieibererunecn, Banieilticicstiqimgen »sw. bergengmilen wer-en.
Als Milgliedei ber neuen schulbepnlalion weiden oie Bererdneten Bost.

r*. Tinges jun. und Fuchs gewählt. — Wez.-N Belistigung der Frau
eines Angehörigen ber Beiatzungsdehö.be waren bis gut we.lere» iämllia,«
'stiarkendLN« und sonstigen LustOaileiten oeidolen Worten, ebenso der
AnsrnthuII von maskierlrn Pe,sanen aus der - traste unter Androhung
vcn sr,artiger Festnntme »nd Bestrasung. Das Be.ba», de» , der Lust»
6aiteilen (nicht Maskenbälle) ist inzwischen wieder ansgeheden worden.

*
§§ Erbenhcim. 19. Zan. Ter „Turnverein"  hiett tm Gasthaus

„Zum Löwen" leine g»I besuchte General-rilaminlung. Ter Turnbelieb
kevnie im Eemmer 1019 wieder ausw.-nommen werben. Zn 7U Iur »„e >,-n
iu-»len 20':9 Tninei Karl sti eist ist 50 Zuhre Mitglied des Bere-ns, wes¬
halb ihm ein künstlerilch ousgcstatieles Diptam ube-reichi wurde. Der
Bvillan" jeal sich jotgenterniasten znsginiiren. Lehier Dieiiübich t. Borsttzen-
ter , Viit -ctm Lcndle i  Banihenter , Georg Koch Knifterei, Karl st-.ag
l. Tninwa.I, il' ltü Schrninpj 2. lurnmail , W.IHelm Häuser I sch.ilt-
-r-art , August Dainbeä 2. Lchiistwail, Pelo, - chuub I. Mitglied -ait . sta.I
i-au-n I ZenginaN, Karl Merlen 2. Zeu,,»,»>>, Georg stiogt Bücherwoit.
Lnlästlich ihrer ?5>äl>rigen Miigiicdsch- st und ihrer t .-uen Miro bei! an
er teaiirben Tur,.lache wurden die Türner Pb -i:op »leinr. Lbrist. B-ier

Dtesjler, Auauft Beil und August Kaiser zu «lh enm.Iglredern ernanut.
!' n> den Du■„betrieb 311 beleben, seil eine Männer,iegr gegrün el werden,
’ui krrichinne einer Chrcntascl sür d>e Ge!»ile»en wnrteu u s.aer striche
IN M. überwiesen. Ter „Turnverein" soll a!s einars.yriebcner -Te ein Im
tiereinneeoisier de» Anrisgerichlsgcioschi weiden. Mil dem tbuus-he. dost
-er ..Iui unrein * seinen Mitgliedern auch fernerhin io eine Pllegställ« der
Turnkn-isl, ter Zngenberziehuiig und der l -alerlandslrrbe, schloß der Bor-
ützcnde di- Versammlung.

r. Blerst-dt. 20. Zan. Zm hiesigen Bauernverein  wurden dre
deiden ausscheidenden Mitglieder M. Gmmel und sicinr. Bierbrauer
ioiederaeirät.11 und durch Bermehrung des Bvisiantes die Mil lieber
P . W. Cculberger und Ludw. Scuibe.ger «r »>-ug-a>idll . Dem Kas.er«,
«Mij, knllastnoa ei teilt. Beliessend Grundsleue- nach dem gemeinen
Merle wurde belchlose», daß sich die Landwirte nur dann an den Bor-
rrbeilra beteiligen werden, wenn mindestens die vsilte ter konimissten»-
mitglieder ous Landwirlrn bestehl. Der Znhitaris wurdr genchnirgi, in-
-rrn für Dappelspännei>2 M. »nd Einspänner 7 stk ocr Tinnde , eiorte 1
»erden. Fnr firlj. und Tarrdsahrten sind besondere Tre.se sestgcleI. Es
.. nrde bckannlgeocben, dost pro stopi der Lellrüneisarger »och 75 Pinnt
startoiltin abgegeben werten miisten Der A»nri»!i,ioir--rb.rnd will als
Ersatz Laaltmlaiseln zu annehmbarem P -ris in, Frsthsahr liefern. Ai»
Kieisdelenieil» wnrdrn grinähllr Karl Z»»s-n. Karl sieninach. Ludwig
stielh und AKIHrlm Kaiser und als Ersahleule Ang stvenbri und Fiirdr
Brech. AI» Gnlachler sür iuirdwirlschaslirche Fragen wurde Karl Warner 2r
g-wähll.

*. Kloi-venheim, 20. Zan. Die hiesigen Lehrer erhallen durch Beichlntz
ter G-Merndroeiliriung Ortszulagrv  ln Zähe von 500 M. Di«
gleiche Zulage Hai die sttachdargemeinbe fxstioch ihrem Lehrer bewilligt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die Sinlührun, Scheidemann» ei» Dberblirgernirllter »an Kastei.
— kastei, 20. i «n Zn der gestern abend stall.,esunbrnen Sitzung der

Stadlarroibaelrii er felgte die Einlnhr ang bdrl-pg scheide,a»»n» als Tber.
tüigermeitiei ter L>»!>! Scha» lange vor Beginn der Sitzung heirl-hle
sixelei Andivng z»>» Zndoieirnum und die an» all .-» Brno te nngslln, rn
stammenden Lchanlujliaeii fuIIIe■■ auch einen Teil des Sitzung iuuie». Aach»
den- der Sladlveiorba-Ienn«,stehe, Unierstnatssekreln, Srz -sti .k, de» nen n
Lheidrirgermeister mil lurzen Woelen degrüßl ho».-, üder.eichle stiegrerunas-
arönhenl sgringornm  dem sttenoewähllen bi- Bestöligunguekanbe
Scheie emann  ging in seiner Rade eus sein tommunat.-s Pragrawm
ein Die sttcde wurde oft von Beifall unte>I>,oche,i und ries zum Schluß
laute Braun» und Händ-rllolschen hervor. Die Llsdloerordnete» w--ien
erI-rodiig t V- men m:| Ausnodme ber II ch' itgN-de, de, d-idcn stiechi»-
pa.-ieien BürgermeisterBrunner  gab seiner Freude darüber Au»dru.f,
dast wirder «in sahn ber Stabt staiel an der Sp-tza der Siailre w,rl,u,g
ftebe und sorde te zu regster Mitarbeit am K>a,nein,vael aus. AI, di«
-echt-ftedenden Dtabtaerartnelen noch dew Einsührungsakt im Saal o»
fchr. n„n V-N'-Sen tzg van der i-inken mil I'ädn' tchen -Iirul-'N empiangen.

Neues aus aller Welt.
etnrnrlchAdor Im echwaezwaldd mi Fe « Idurg , 21 . Zan. De»

vrkanariige Fähnstnrm. ber In den Heiden vergangenen Wachrn über d- s
ächwatuwaid bol-ni je,,te. hat ei NON Schaden van mahieren Alllrone-r Mark
aste!» i» den Wäldern anseiichlet. Zm Farslb.-zirke Dillingen schätzt man
t-n Schaden ans 2 Milliene» Mark, ungerrchnal die «ehebiichrn Ausgaben,
die sür A»srä»m,i„g»albe>len cmi onti werden m-nje». Zn den einz»n «
Farslbezirkenstnd an 20 000 Festmeier Holz umgerii'en und zerspli.tertworden.

err -iostan ans einem Goowe-I. mr.. Berlin,  21 . Zan. Der „Lakal-
anretgcr" berichtet ans Dresden: Heute früh ist der Gärbehälter he» Gas-
u-e>k» in Mügeln des Dresden gloi irch eiolodie l. 2t Pe Ionen sind ver¬
letzt, davon 6 di» 7 schwer. 2 Pers. ncn sind bereits gestoiben.

Mit der Lchneide-ichc-e « stochen. „>r. stailervloutern,
21. Zan Zm n>erlauje eine» Strerle» hst hier laut „Psälz. Bclk bolew
der Schneide -> Friedrich Srinder den 50 *ahr.- atten Zak"'.! Mittet
mit einer rMjere durch einen Stich in die Herzgegende stochen.

Ban va »b..ur> Lbeesalltn. „re.. L a u r a h ü I t , 21. Zan. G ft rn
rormrll .g wurde der ..Lau «Hüller Zeiluna" jUivlge zur scheu der Fr-nnq-
Grnbe und der Glonbens-Hüite der stiachiiungsruhrer Twaa van der
: hereüen-hülle, der Lahngelder im Wagen m.l sich suhlte, von vier Bair-
lrien, die den Pierden in die Zügel sieten, durch Me erstiche ge.Strt. Le:
Kutscher wurde schwer verletzt. Zm guuzen wurden gegen 5J 000 M. geraubt.

Handelsteif.
Zur Ko:;l3nnol

mz . Essen . 21 . Jon . Zur Verkehrslacr « im Ruh -revier
wird u. a . beridilel : Die durch den EUeubahnerstreik ae-
si-itaü'ene » VeruaJmisse las,eien iu der vorieen V\ ocae i'i
ihrer stanzen Schwere auf dein hieslsr -iu Revi r . D e
Waseneestelluns  betrug in den ersten Tagen der
Woche kaum 2000. die Fehlziffer also 7000 Wagen . Infol „e
dessen mußten täglich etwa 70 000  Tonnen auf Lager g^-
i oimiien werden . Belriebseinschrüukiuigen und Förderur,gs-
nurfaJl ließen sich unter diesen Umständen nicht vermeiden.
Auf zwei Zechen konnte die liclegschalt vo -. überge ,e,,d
nicht einfahri -n. Obgleich sich die Verhallnisse in den letzten
Tagen allmählich besserten , werden sich die Folgen des
Streiks noch längere Zeil bemerkbar macnen , zumal aef
einigen wichtigen Verschiebungsbaliiihöfe -i noch ge treikt
wiid . Die Haldenbestände  betrugen am 3. Janu r
534 203. am 10. Januar 524 343 und , m 17. Januar 811023
"lonneii . Infolge des abermals eingHlrelenen starken Hoch-
w a s s e r s ruhte der Schiffsverkehr seil dem 10. Jaauir
vollkommen.

Industrie und Handel.
* Erclische Anerkennung für die deutsche ehemischo

Industrie . Wie englische Blätter melden , fand in London
eine Sitzung des Londoner Zweiges der englischen Ge ell-
si-haf ( für die Chornische Industrie statt , bei der die Herren
Fverts und Walnol Ober ihre Bosi, -litigungsrrise noch den
'»roßen chemischen deutschen Werken Bericht erstatteten.
Ivens es klärte , die Resichligung der Werke !o<»te klar , wie
eifrig die Peulschen die wissenschaftlicucn Methoden er¬
forscht und angewandt hätten . Die deutschen chemischen
Werke müssen beinahe den gesamten Vorkricgsbe -iarf an
Farbstoffe » decken . Großbritannien , die Schweiz . Amerika
und sogar Frankreich machten alle Anstrengungen , um nicht
r.ur den eigenen Bedarf der chemischen Industrie zu decken,
sondern um sich einen erträglichen Ausfuhrhandel zu
schaffen

* Braunkohlen - und Brikett -Industrie . A.-G.. Berlin . Der
Aufsichlsrnt henntrord die Erhöhung des Auti '-nkapib ' l '. um
10  auf 24 Mill . M. Die Ausgabe der neuen Aktien erfolgt im
Verhältnis von 7 :5 zum Kurse von 15i> Proz.

V. ettervoraussa^a lür Donnerstag , 22 Januar lfc20
ron der Metwrolo*. Ahteflun? de, Phvstkat. Verein» xn Frankfurt a. M,
Meist bedeckt , einzelne Rcgcnfallo , etwas kälter , westliche

Winde.um Reklamen. m
Der l)odi (]cn Stubtnuflnnc fiept ein Prospekt von

Oetker's EiweiHpulver b« F200
vie Ulorgen -AIttsgade urnfatzt 8 Selten.

ffl-eoiikworllich für den r>oNrilch>n Teil : F » stn idor : fAr den Unrer.
dalrungsierl B v Nauendorf,  für den lokalen und vr.' vrniiellru
LeU und » erichr- Iaal . W In . für den LaiidelsreU, W. S » , für dm

Anzeigen und 91«Namen j ». Dorn aus , fSmilichm Wiesbaden,
üfrurtu. Ber tag »er ti. Schellend «, g'tchei, Hvfduchocuchersr>„ atm»zaz«g.

Snr ---" -nnde der Schrtftlettung tg dt» t Uhr.

-

Da ?; § ut 6  OpZebuftsdiieli!  j

Niederlageu. Vertretung

Papierlagcr Carl Koch
Ecke Michelst >erg u. Kircligasse . “■ |

V « Telephon 6440. r
. mJ

! 'sÄ - oder Dersand-Biiro
kann in Wi -shaden n eigener Wohnung mil Teh -phon-
Snschluß sofort eröffnet werd -n. Kominissionslnger,
Verpa - ki n - u d Ve ' s ind wird übernommen . An¬
gebote unter D . 3T8 an den Tagbl .-Verlag.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
f8 kar . Gold 750
I4kar . Gold 585 „

|8kar. 6oid 333 cestampsltv. 22.50 an

EloM
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
gegeuttb . AJaurltiiispl . Wiesbaden.

Tel . 6138 . 52

Auto•Bereifung.
Neue , sowie tadellos dur , hr , parierte und gebrauchte , gut

erhaltene

Auto-Decken
sowie ein großer Posten neue

Auto-Sdiläudfie
in allen Dimensionen sofort greifbar.

Comptoir Regional Wiesbaden
Friedrichstraße 3!), Ecke Neugasse . Tel . 5201.

fjrfnhtifniil sucht jujuit durch ^ auSuirkaui iuhuür eile
Beteiligung e:c. eic. F 121

m 75 000 — bis Mk . 150 000 . —
nnzulcpcn . Späterhin wertere Beträge d spvn tcl . Her-
eabe all Daitch .i anSgcschtvIie». Evsvnige Anerbieten
ertict .'» unter I„ IN. 278 an Siudots Bivsie , Manuheiin.

ülo Perle aller Schuh «Creme.

Hersteller:

Hochgesand (St Ampf , Mainz.P-Vg1

Ziehung 16 . —18 . Ft-ör.

wiitljji

li 58 © Gewinne
bar ohne Abzug Mk.

Hauptgewinne,

5000®
Lose ä CTk. 3 30

Porto und Liste 40 Pf -,
extra vers . auch ii. \achn.

Björnstil&Bansa
Hamburg £5. fis<

iä̂ Bodenwachs
nnd Ztnlitfväne.

Drogerie Backe
Tau nugftr astt L.

Fuhrt»
mit Fcterrell « übern.
Lchcrf. Lchwlüchle7.

BersLergsrung eines Dogcart
und P/erdegeschirren.

Wegen rtufgave ei,e » lcrrjchr fll . Fuhrw rkS ver¬
steigere ich invrgen Freitag , den SS. 3 tu r er,
nun gen» 10 Uhr aiiiaiigend , iu mciucn Auktarussäteli

3 Marktplatz 3
nachverzeichnete Pferdegeschirre, Fahr» «nd Reit»
Utensil cn. al» :

1 fast nener Dv "karf . S fast nrtif flf 6er*,l. E «sp .
Pfcrdef ni» melg .schirre , 1 fast neuer regeart -dteiihrrr
mit Zendemgrichirr , I, fest neue Linsp .-Lcdcrzüg l,
Kvpsriestellc, (,r,liier , Trensen , Porderz uze , Auksritz-
l>. Änbindezügel , woll . Pferdedecken mit »nd ob ' s
Kop 'fti ckeir, Wa endeeken, § chlibracke», Tatteid cken,
Unterl « ->decken, 2 ifr kcr - SIcilfättel , gr. u . kl. l 'd.
Packt,i che», I Paar Herren -, > Paar T .-Re :tsticjel

und vieles mehr meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau , ’n“Ä
Telephon ft.~.S4. 3 Marktplatz 3 . Telcp ivii O' SL

Vorläufige Anzeige!
3Im Freitag , Den 20. März 1920, bringt die

lnjH -inoffenfd )fl[l Jf. l WshM
ca. 70 Stück 1919er Naturweme
In Mainz  in der Liedertafel zur Versteigerung.
Nah. später. Man achte genau auf unsrre Firma

liwr . ßimienföa ! ! Cf. G . m . u . H. . Mshellri
_ Direktor Marschall._ F-KS

Syphilis
lichamlliing nach den
ucucsL wis-enschattu

Methoden
ohne Rcruhstörnn?

Haut - , Blasen-
Frauen leiden

(oll ii« yoecksilber,
ohne ICinspritzuug),

Hlul -,
Urin - Untersuchungen
Aufklar . Broschüre N' ö. 3 a diskret ver <chl.

Mit . 2 .30 (Nachnahme). F 120
Spszialarzt Dr. med. Hollasndsr

Frankfurt a . M„ llctliinnnnstriiße SV, gegen-
über Friinkfiir .'er Hof . Tel . II . ttflVl.

Taglicii III,  5 -7 Uhr . Bonn tag « 11-1 Uhr.
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sMm -UgMe I
( Weibliche Person «.: )

[ Kaufmännisches  Personal)

Kontoristin
perfekt in Stenographie u.
Maschinenschreiben, p.r sof.
oder später gesucht. Oft-
u. H. 3ti a. d. Tagbl .-Verl.

Buchhalterin.
Stoch:!. fiir leichte Büro¬

arbeit gesucht
Hotel Zum Bären.

Junges Mädchen
zur Beihilfe im Laden ge¬
sucht. L. Sattler , Taunus-
st raste >7,

Anständiges Tvrdulcin
oVt suage Stoau »um
Sforfcrrif und Serv-cren
zur Aushilfe gesüßt.

Franz Kaivlingcr,
Fricvrichitr . ll.

s GeWe rbli ches Personal )

W Mlen-ll.
ZvOMmm

gesucht. Wirt » - Büchner,
Wilhelinstraßc40.

Mlodes.
Tüchtige1.u.I.  Arbeiter.
sof. od. spät , gesucht.

Luise Kleinofen
Langgasse 39.

Eine durchaus geübteMWkWsloOrin
unD WchzeugMeiin

in Jahresstelle gesucht.
Palast . Hotel.

Tüchtige
MMM-WeitM

gesucht.
Knnststovferei.

_ Moritzitraste 7.
Tüchtiae

MW -RbMili
ver sofort gesucht. Off . u.
T . 378 an d. Taabl .-Verl.

Lernende
für meine Korsett- und
Bandagen »äb im de « such.

Astme.nn . Saalag 'ir 36

Tüchtige Friseuse
und Damenfriseur such!
Klivfel, Nfto laSftraf'e 8.

Gesucht
Mädchen für die

Wäscherei
lelektrischer Betrieb) für das

Krankenhaus F215
vom „Roten Kreuz " ,

Schöne Aussicht 41.

Mehrere
Mädchen

stellt bei hohem Lohn einMnMikL. Wilde.
Cliviller Straße 12, Hof.

Junge fesche
ÄbMtt-JlMII,

Tänzerinnen
sowie Sängerinnen

werden sofort engagiert
Marttstrage 22. 1.

Büfettdame
fü» Tounerstag , Samstag
und Sonntag nachmittag
sofort g sucht. Wagners
Vergnügungspark (Alte
«doifshöhe). _

Büfettfräulein
Büfettbursche

fttr gleich gesucht.
Europäischer Hof»

4_ Lang gasse._
Gewandtes

Servier-Fräulein
per bald gesucht.

Konditorei Nerbel,
Kirchgaise 78.

Gesucht

MUeitOssürkcherin
im Maschinenswvf. geübt.

WülSMlldJll
WensliadAii.

Hotel Schwarzer Bo ck._

Zz. lkilgMM
gewünscht, um sich eine
Stunde täglich mit stsähr.
Knaben zu beschäftigen

Freseniusftratze S.

Erzieherinnen
'MeWrinerinnen
tzansderlintinnen
unh Wen F364

per sofort u. später gesucht
Ltäst . Arbeit » ml, Z. 10.

ErjWjige
lÄrptain

mit besten Zeugnissen und
Empfebtnnaen Über seiih.
Tistrgteit, für 4s. Jungen
oer I. Marz 1920 gesucht.
Angebo e mit stiebästs in-
sprückeu und Zengnis -Ab-
schriften zu richten an

ftrau Richard Kdieurr.
Wiesbaden,

Bierstadter Strade 31. 2.
Gepi. kindeigärinerln

für nachm, zu -lj . Jungen
oer sofort oder 1. 2. 1920
gesucht. Vorzusi. vormitt.

11 Uhr
Albrechlstraste 16. 1.

Aeltere erfahrene
Kinderpslegerin

zu einem - 1jährig. K nde
kann sich von 2—6 mc den

Pcrotal 24.

6n cherebe
Femme clasilrs

fran$ai .e ou suisse , pas
trop jeune , pour acconi-
pagner et soigner une
daine ägöe pour un voyage
ä la Riviera . On demande
de bonnes röförances sou
Lous les rapports S’adr
ä la rödaction du journ
sous A. 460.

Eine Köchin,
die elwas Hausarbeit Über-
nimmt, wird gegen guten
Lohn in ein Hrrrdiasts-
haus gesucht. Hausmädchen
und Diener vorhanden.

Näh. zu erfragen
Adolssnllee 25, Pt.

MMchiii
Wh ein föMidp
für 1. 2. gesucht: kleiner
Bi ivntbaushalt l3 Pers .s.

Haust . Abraastraste 6.

MW. Uhe LMlis
refuch« eine verf. Köchin
n. l Zimmermädchen. Sehr
nitrr Lolin und fe.,r gute
Behandluua . Nur solche
•rtit orimn Zcueuisten w
nä, melden hier, Adellieid-
strafir 62. Vorstell, ln» 3
Ulir und nach libr.

Tüchlige selbständige
Stütze

mit ausgesproch . Sinn fiir
Ordnung u. Reinlichkeit,
für bess . Haus in Mainz
ges. Zuschr . u. ll . 6277
an Ann .-Exp . D. Frenz,ß. in. li. ll.. Mainz. F47

Mg . m  6W
ihr ft.HauSha.ltu.Beauf-
irchtig. eir.c» 6i. Knaben
mit ST-ami ienanschlust ges.
.pähkennlniste erwünscht,

streseniusstrasie !>.

Gesucht zum I. Februar

msche We
oder ersahr. Allcinmädchen
Pallstratze 4«.

Stütze
die perfekt kocht, tu Villen-
hauishallt gesucht. Adresse
'M Taiiibs.-Bierl.uQ. !'>>
Gesucht zum 1. Februar

einfache Stühe oder ein
erfahrenes Älleiuinädttren
von einer alten Dame.
Merandrastraste 1. 2.

Besseres Mädryen
oder einfache Stütze wird
gef. Gelegenheit sranzösifch
zu sprechen. Frau Rostkath,
Blsmarckring 32, 3.

iärin ®®
iof. aesucht. Hcinemann.
Taunnsstrasie 3!).
Wegen Heirat deä jetzig.

Mädchen fiir alles cder
uinfadie Stütze gesucht
Varkitrane 53.

Küchen- u.
Hausmädchen
für 1. Februar gesucht.

Sanatorium
DDr . Abend -Arnold,
Wiesbaden . Parkstr . 36.

Zuverl . Alleiumädchen
für 15. Febr . gesucht. Boc-
zustellen von 1—4 Uhr.
Tel. 3403. Dr . Goldstein,
Lanzstrake 41. 2.

Kvörl.NIsiMridrhes
dar kod)en ka»n, z.«l . Febr.
od. spät. v. Ehcp. bei hoh.
Lohn ges. staiser-Friedrich-
Ring 49, 2.

Mädchen
für sofort oder späler ge-
suckst. Wäscke aus;, dem H.

v. Nsedom,
Goetbestrake 4. 2. Stock.
Hausmädchen ?

20—30 Jahve alt . von ^
französischer ivamilie 6c- f
flickt Rbeingaurr Str . 2. >
l . Stock. Dei î acobert. <

Ovdcntl. Mildsten '
lcvent. zu Hause fd-.lafen)
ges. Gu er Lohn u. Vcrvil.
5l.-Friedrich-i>linn 55. 2 l.
Tiiäit . Allrinmädch. acs. s

Tckiersteiner Skr . 10. 1. ^
rM £m MAN i

hoher Lohn, gestidst. Räh. -
im Taabl .-Verlag . lft, '

Suche g
ruhig, ehrl. Mädstcn in k' . ^best. Hausba i für die
Kucke NerlK>erastr . 0. 2 "

Gesucht zum 15. Febr . i
oder soäter in Herrschasts- !
haus tüchtiges älteres ^

Mädchen 1
erfahren im Kochen. Hilfe,
vorhanden. Gute se l>st.
Stelle . Näh. zu erfragen j,
in der Kittanstalt Blum . „Michelsbern 15. 1

Wcittdil mif ?Inf. Febr . “
iür itciicröffnetes Hotel srmehrere stimnierrnndsticn 4

und Hausmädchen. 0
Offerten unter 3 . 378 an
ien Taaltt .-Tlerlan. 8

Mein Mädchen
>ei aulem Lohn kür sofort a
oder später aes. Machen- ^
lirimer. Bismarckr. 1. B.

Tüstt . Alleinmädchcn
ncs. Läs .nmckri a 8. Hv.

Eheliches Mädchen, >>
zuverlässig, das alle Hans - u
rttbeit nbernimimt. gesucht g
ikbeinstraste 104, Part . o

Für ruhigen
Haushalt z

(öfter. Ehepaar) wird jüng
evana. Mädchen z. i . Febr.
gesucht. Kochkenntnisie ». s,
nötig Luistnstraße l0/ >2, 2. ^
Ein tüchtiges gesundes v

Mädchen.
für alle Hansarbeil , and) ^
servieren, in hearschastlid>e»
Haushalt miss Land gesucht.
Ois. mit Gehaltsanspr. unter
M. 381 an de» Tagbl.-Perl . -
Franz . Fam . r. Mädchen.

das zu Hause scklast. ,
50 Mt . mtl. m. Beepfteg. f
Borstcll. mit Zcugn. von r
>2X> bis \ 'A.  Stahmann , r
Fahnstraste 30.

MntW Frau *
kür dauernd tügl. v. 0—1 j:
ges. Kapellenstrage 57. Bor« -
zustell, vorm, bis 11 Uhr.

Lauo . grau 2Std . nachm, f
ges. Sebanpl. 7. Pt . l.

Stundenfrau
für Ist: Sdd. tagl. sofort
ges. Hellmiiuindstr. 50. 2 r. i
3 . f. m. kl. s. Haushalt «

and. ebrl. Stundeuir . o-d. t
MÄdckf. ra. 4—5 St . oin. S
Ö-eidenvcich. Meiclntr. 49. ~
vi.onatSfr ui vorm. 2—3 St.
ges. Bismarckring 19, 1 r.

ÄionatSiiiädchcn
3mal die Woche2 Ltd . ges.
Schesfelitrabe 5, 1 recht».

Moualssrau 3—4 St >. '
iägl. ges. Albrechtstr. 21, 2.

Eine MonaOsra « ober
Mädchen tagsüber gejucht
SchwalbacherStraße 2.

Monatsfran ov. Mädchen
für täglich gesiidit Lchici»
Reiner Straße 11, 2 rechts.
Monatsfrau 1—2 Std . ges. ^
Gtcy, Schwalb. Str . 43, l . ^

Zuverl . BlonalSfran
für 2 Ltd ., evtl, über i
Mittag , ges. Ceisberg - g
strafte 22, 2, von 3 —sta-1.
Monatsmädchen o.Frau
v. morg. bis über nsttt. ges. s
Waterioostr. 6 , 1, a. Zietenr.
3aub . zuverl . Monatsfr.
vorm. 2—3 Skd. gesucht -
Kliovitockitrake 21. 1 lirrbs.
MonatSfr . f. l. HauSarb . 'i
aer. ckt Nichlstrrße 3. 2. r

MonatSfrau e
von st.>8—-10 u. 2—3 Uhr
iwtiindii Marktstraste 29. 2.

Monatsfrau , tüchtig ,
u. treu, >von 8—11 gcsuiclst,t
Walkimühlslrast« 79. Poe - 0
,' uivrettre» 8- 10. 1—3. f

Monatsfrau od. 'jj ävchen
für 2 Stunden gesucht -

Rauenthaler Str . 16, l.

Putzfrau
für Ladenputz tägl. zwei {
Stunden gesucht. •

R -elschmann. 1i

Putzfrauen
täglich ca. 1Stunde für
meine Zweiggrsä äftc
gesucht. Meldung Laug¬
gasse 8.

Sü:okoladenhauS
Carl F. Mütter.

Saubere Plntzfrau
r ganze Tage aefuckt
liornwra 4, an der
oftclftrnße.

Männliche Personen^

( Kaufmünnlsches Personal ^

Buch Hotter

J. S « 2

Hotelbuchhalter
duckt
•fio cl Schwa rz er Bock.
Jüngerer brauchekundigec

Gehilfe

Ich suche
l bald. Eintritt tüchtigen
Verkäufer
d Dekorateur
zugkräftig zu dekorieren

„steht , ferner eine
Verkäuferin.
Sführliche Offerten mit
d erdeten. F121
Hch. Hüttenbach,

Worms a. Rh.,
Mauufakturwaren.

Hiesige groß. Gcnerai-

Beamten

Graste und überall gut
ngeftihrte Verstch.-Ges.

.' Ul'Uil'H t-l»UH UlUMliail
Reisebeamten

Geil . Ancrb. u.

11
und Lehrmädchen

versch. kausm. Äo»
für sofort gejucht.

Kaufm . Vereins
Luisenstroße 26. F28S

Lehrling
ucht. Gute
guaefidxtt.lähct. An-

Stoir meine Buchhand g.
che sofort nemn Vergüt.

einen MW.
■fi. (»icb. neben Hanvtvost.

2Iaaf das Büro e.  grob

eventuell früher , ein

Lehrling
evang.. mit höherer Sdiat-

W gesucht. ©cf&ft»
ieb. Dewerdunasschr

Gewerbliche» Personal )

Auto-Mechaniker

Musiker.
Zur Becstärkuna unseres

Orchesters suchen wir in
darccude tarifmäftia be¬
zahlte Stellung:

2 Oiejeer,
i Eellist.
1 Flötist.
1 Pianist

imteft Harmoniunnvieleri.
Thalia theater.

ein titimim  gSjuÄ
z. Möbeiaufpolieren. Näh.
im Tagt!.-Perlag . Fm

Schuhmacher
erstkMassige Damenarlieiter

und ein tüchtiger

Zuschneider
bei hohem Lohn gesucht.

>J. Werke
Maikiplatz 5.

©roBs u.Ifclnftliffarhßit.
gesucht. Erster Lohntarif.
Dauernde Beschäftigung.
Weber. Friedrististr. 53, 1.

ÄS-«.WM
(2. Tarif ) suchenU« el-AM

Schwalbacher Str . 45.AG.6Gö!k)sr
auf Werkstatt aesndst.

Steiner , Blüd)nplatz 6.

Hosen-
Weftens -hneider außer d.
Hause sucht Stiep , Faul«
brumienstraße 9.^jLhlkrichKjchllillg
sucht für Ostern

Paul Engelmann.
Uhrmachl.'rmeister.
Michelsberg 13.

KräfL. williger
Lehrjunge

gegen Vergütung aus gleich
oder später gesucht.
Gärtnerei L. Schreeb,

Hasengarten, I. d.Mainzcrstr.
AnsiNdiger imöT

gesucht. Hotel Germania.
Sonnenbcraer Sir . 52.

s « ill-WA 1
( Weibliche Personen)
(QausmSnnlfch«»Personal)

Perl . Stenottiviftin
sucht nachm. 2—3 Ltd.
Betätigung . Off . unter
F. 330 an den Toni»!.-BI.

Besseres Fräiiicin,
w. 2 I . im meiseo. tätig
war . im Bed. der Kund-
schmt u. TetevH. sehr dcw.,
s-uwt StelluiW. Off . u.
O. 379 au den Tazstal.-Vt.
C Gewerbliches Personal )

Näherin
sucht noch Arbeit im Um-
ändern u. Ausbestern von
Wäsdie u. Kleid, im H.
Oft . u. V. 3 5 Taabl .-B.

ß-MhMkill
32 Jahve aut, suchst sei bst-
ständigen Posten bei einz.
Herrn zum 1. 2. Oft . u.
St. 380 an den Tagst .-Bl.
Suäie für m. Schwester

Stell , als Hunshaltoriii;
dieselbe ist peviekt im
Kocken. Backen und Ein-
machen. Oft . u. O. 380
an den Taalst.-Berlan.

Aclt. znveil . Fräulein
lFl .ichstlings sucht leichten
Vertrauensposten

cv. zu At . Dame . Oft.
n. W. 380 Tagbl .-Berlaa.
Aelt. sprachenkund.

Fräulein
i. Hanswes. i» ollen Zweigen
erfahren, sticht, gestützt auf
I. Ref., Bertrauensstelle.
Angeb. u. U. 381 Tgbl.-Berl.

ltzebildete 23jübrige
Norddeutsche

ges. u. kräftig. Lpceumb.
u. Haushsch.. suchst St . als
Stüde in best. Fam .. wo
Hille bord. u. bei Fcnnil.-
Ansch uk. Oft . u. B. 379
an den Taabl .-Ber ag.

Einiache Stütze,
27 Jahre , suchst Stellung
zur Fübcunig des Haus-
ba' ts . Off. u. P . 380 au
V" TriVst.-Verlag.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 35.

sucht Stellung . Zu erfragen
Westcndstraße 37» H. 1 ll».

Fräulein
sucht tagsüber Stelle in
kl. Haushalt od. zu einem
Kind. Ois. u. G. 185 an
die Tagst .-.Zweigstelle.
Junge Frau 1. Monats,

stelle. 2 St ., oder Bureau.
Karlstraße 2, Vdh. Dach.

Putzfrauen
für ganze und balde Tage

empfiehlt F364
Stadt . Arbeitsamt , Z 1.
( Mä nnliche Personen )

r Kaufm ünnisch«« Personal j

Junger Mann
anfangs 30. welch geläufig
iranz. u. engl, ipr cht. sucht
Vertrauens stette.am liebsten
im Hotel od. sonst. Hotel»
angcsle lter. Ost. u. k. 377
an den Tagbl.-Lerlag.

Kaufmann,
38 Jahre alt , sucht an»
oehende Beschäftigung od.
auch füc einige Stunden
am Tage. Eugene Existenz
infolge des Krieges ver¬
loren. Off. u. I . 379 an
den TaM .-Verlag.
( Gewerblicher Personals

ZMW Milli.
18 I ., ge'l. Spengler sucht
Arbeit irgend welcher Art.
auch für rinne Stunden am
Tage. Gefl. Anfragen u ier
0 . 38! an den Tagbl -Verl.

Biels, acbiid. j«. Herr
sucht, infol« Kr-egsbefch.
ans Hanis gchnnden, ent¬
sprechende Bcschaftra. Ost.
ü. 11. 378  Tagbl .-Verirg.

Junaer Mann
mit bäh. Schnkbild. sucht
bi« Ostern Beschäftigung
nlcich welcher Art bei mäst.
Bcrantuna . Offerten n.
F. 378 an den Taabl .-B.

Für die Geschäftsstelle
eines künstlerischen Unternehmens für Wiesbaden
und Frankfurt wird

gMele zWßzzesMe $«
die sich zur Vertretung des Chefs eignet,
gesucht. Ausführliche Angebote mit Bild erbeten
unter E. 388 an den Tagbl.-Verlag.

Sekretärin
perfekte Stenotypistin , dis sich über langjährige
Praxis in Vertrauensstellungen durch Zeugnisvorlige
au -sweisen kann, für Tauerposten bei gutem Gehalt

gesucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften. Geha'tsansprüchen und
Lichttild unter U. 1431 an Ann.-Exped. D. Frenz,
G. m. b. H., Mairrz ._ F 47HJerMuferlit!

allererste lüchlige Kraft,
die langjährig erfolgreich in vornehmen
HäuS ' rn der Damen -Modebranche in der
Annahme v. Maßbestellungen tätig war,

bei sehr hohem Salair
zu baldigem Eintritt gesucht.

Ausführliche Offerten mit Zeugnisab¬
schriften erbeten , evtl , persönliche Vor¬

stellung . Diskretion zugesiehert.
Holzmami - WoM
vornehm .Damenmoden

MAINZ . F47

aus guter Familie , junge Damen mit höherer Schul¬
bildung bevorzugt , sucht

S . Guftmanm
Langgasse 1/3.

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.

S . JBlumenthal & Co.
Selbständige erstklassigeRockarbeiterm

für gute Damensclineidere! in Mainz gesucht. Offerten
unter A. 481 an den Tagbl.-Berlog._

allererste tüchtige Kraft , welche ihre Be¬
fähigung durch langjährige , erfolgreiche
Tätigkeit in feinsten Häusern nachweisen
kann , bei

sehr hohem SaBair
|i ] zum baldigen Einlritt gesucht . Ausführ¬

liche Offerten mit Bild und Zeugniskopien
erbeten . Diskretion zugesichert . F 47

Hoizmann - WoSf
Damenkonfektion , Mainz.

Zwei Hausmädchen
zum sofortigen Eintritt bei hohem Lohn gesucht.

_Hotel Quisisana.

Ein tLA.blase;» An
das gut bürgerlich kochen kann und im Hauswesen er¬
fahren ist, wird bei hohem Lohn nach Biebrich gesucht.
Offerten mit Zeug», u. A. 471 au den Tagbl.-Berlag»
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Bier Hasen zu verkaufen

Blücherstraße 36. Btum.

WlWWjüW
l Flasche zu verk. Wrnd-
land. Afbrelbtktraste 21.

t WM WeWW
zu vk. Näh. i. Tgbh-B. Pa

Achtung!
Seltener Muff , Coratzen-
Affeniell zu vk. Landers¬
heim. Marktstr . 12. H. D.

3 Masken -Anzüge.
2 Damren . Mäntel billig
zu vevk. bei Kiestewetter,
AkbveMsiraße 43. B. 21.

Schw. Damt -Picrette,
f. n., mit Zweimailer zu
verkaufen. Näh. Moritz-
straste 43, 8. .
Elcq. Maskenkostüm vk.

Zimmevmannsteaße 8. P.
Fastnack4s-Kostüm,

ar . Wnschkovb u. photogr.
Stativ m verk . Kaiser-
Friedrich.Ring 53. 3 links.

Abendkleid
Imal aeirag ., S idenvoile.
mit Lt»rlenbördüre . b.. für
600 Mk. zu verk. Nachm,
von 3- 4 Uhr Felde!,
Sonnenberm -r Strafe 4.

El -'v. Samtkleid,
perlgestickt, schwarz, und
schw. Tuch-Jackett zu verk.
Mende. TaumuiÄtraße 78,
1. Stock. 1—4 Uhr.
Elen. Ballkleid zu verk.

Beekhovenstraße 23.
Dunkelbr . Tuchkostüm

kFciedensw). f. 17—I8jähr.
Mädck-en zu verkaufen.
Helbig , Dorkstrake 10, 2.

verk. HaaS, Hcrderstr. 21,2.
Kellner -Jackett nt . fKVte
eleg. rohseid. Kleid m. Jacke
t auerh. z. vk. Leimsterger,
Elwiller Straße 4, Stb . I.

Dunst . H.-Paleiot,
mittl. Figur , K. - Kiapvw.
beid. fast neu, zu verkanfe».
Bolz, Dotzheim.Str .98.B.1l.
RMren-GMüliMü-ite!
mittl . Fig ., preiew. zu vk.
de la Eheva lerie, Kaiser-
Friedrich-Ring 30, 3.

Fast neuer Frack und
Weste zu verk. Fischer,
Adelheidjtraße 52, Part.
Frackanzna kür 4(10 Mk.

u. warmer Ueberzieher f.
200 M k. v. Herrsckiait vk.
Banne . Adelstridstr. 68. 2.
von 11 bis 1 llbr.

ein slijn». enimW
». Weste , s. Konf .-Kleid
lzweimal getragen) zu vcrk.
Wenderoth , Bahnhotstr. 0.

Tadelloser fast neuer
Marengo-Anzug

und fast neuer brauner
Tmliüberzieher furchen ?*
wäret , zus. für 1000 Mk.
zu verkaufen. Sckirö-cr.
Ranentha er Straße 10.
Bl. Fricdens -Ertra -Rock

»illi-g zu verkaufen bei
Kniebol. Taunusstraße 82,
3. Stock.

Anzug, Cafe , Etiesel
zu verk. bei SchlüHclbnrg,
Alücherstraße 15, Mtb. 2.

Smoking
u. Weste, sait neu, « ist
Seide , im Auftrag billig
zu vcrk. Hovwrka, Hirsch-
araisten 14. Laden.

Neuer seldar. Anzug
lGr . 461 für 180 Bäk. zu
vk. DvtscknKmm. Blücher¬
straße 9. 3 links.
Laugschäfte bitt . abzu-

geben sGr . 40). Lünborg,
Göbenstraße 13, Hth. P.

1 P . w. Lcderschuhe,
rast non, an̂ sgeschnilten.
Gr . 41, vreiswert zu vk.
Sleirbgräî r . Forrtsttr 35.
Schwarze Chcbr.-Spangcn-

schuhe, wenig eetrag .. preis-
wert abzngeben. Aiämer»
Rheinstraße 62, Part.

Damenstiefek lGr . 37)
zu verk. Brainl , Scharn-
horrtitraße 17.

1 P . Turnschuhe <391,
wcu, billig zu verk wüstcn
Körneritraßo 5. 2 r.

1 photogr . Apparat,
1 Herren-Pel kragen,
1 RS ' Maschine

zu verkaufen bei F. Braun,
Porlstraste 27, 1 I.

Aal . Beige
mit Slaraiilie zu re,kansen.
Preis 5,000 Mk Osi. unter
.•] . 881 an de» Tagbl.-Berl

'/, -Oteige lStainer)
mit Bogen u. Kasten zu
vk. Winkoler Str . 7. P . r.

Ä -Geige zu verlausen.
Swurrr. Dvtzb. Str . 143, 1

Cello
zu verkauf. Näheres Wolf.
Faulbrunnenstr . !3.

Morgen-NuSgaVe. Erste? Blatt . Seit? ff«

liiert
Fabrikat Vorfelder, neu, mit
allem Zubehör Umstände
halb.r zu verk. Off. unter
H. 875 an Tagbl.-Berlag.

W -MptzöN-HMt
preiswert abzugeben

Newstraste 18, Werkstatt.
Telephon 2151.

m  LiehijÄll
2 echte Kelims . 1 echter

kindisch, seid. Schal, iu-disch.
Wauddchaug, Li . dermei . r-
Dspvich (280X280 ), eleu.
Mahwg. - Salon zu verk.
Näheres zu erfrawen bei
Roth, Wakrwmisrraße 9,
Parterre.

GelegenheiLskanf!
Fast neuer Linol.-Teppich,

rmrder Maha « - SviWet,
bunt gestickter Tischlwuster
mit echter Svitze, schwarz.
Duchrock mit Samtbcsatz
zu veok. Auzusehen von
10—8 Uhr. v. Weidmemn,
AXlcheidstrwße 28, 2.

8 Tischtücher
l Dtzd. Servietten , guter
Damast, zu verk. Frank,
Schierst. Str . 21, Eingang
Wallnfer Str ., am Fel .weg.

Damast -Tischwäsche,
in »utsm Znsttand, abzu-
aeiben. Anzns. 11—3 Uhr.
Hagedorn. Kavellenitr . 2.

2 Plumeaus
1 Nickel-Kuffeelervice. eine
Eßmenaae . 1 3t. Schreib¬
zeug, 3 Kuvkerdnicke in
Eickenrwhmen, 2 Bücher-
gestelle, 1 flache Zin :w„
2 Kisten zu verk. Besichtig,
von 10- 12 Uhr. Meier.
«Xrderstrch'e 35. 1 links.

1'/»schläfriges Bett
fast neu, zu verkaufen , so¬
wie garantiert lebend ae-
ruptte Gänsefedern.

W. Hibel, Bierstadt,
Sandvachstraße 9.

Zu verkaufen!
3teil. Nosthuarmatr . mit
Urberẑ 1 Wriiiamuschine.
Petrol .-Ofen, gcost. neuer
Waschkorb, 6 gr. Gitter¬
fenster. passend für Werk¬
statt. 1 B. Dam .-Schlitt-
schnhe lsttr. 40). Anzns.
vormittags von 10—11,
nachm. 2—3. Berberick,
Paaensteckirrftraße 9. 1.

Eine Holz -Bettftelle
mit Sprungr . und eine eis.
lltettstelle zu vk. Bolilanden.
Wiel »dstroste9, Part r.

Steil. Mstratz ' ,
eins. Waschtischu. Küchen-
tllch Dill, abziig. bei Fries,
Bleichstraste 39, Hth. 2 l.
Schöne Kücheriernricht.
Dill, zu verk. Veinlmrdt,
Dotzheimer Str . 20, M . 3r.
Trumeau mit Spiegel

Sofa, Kleiderständer, stnm.
D euer, verlch. Nachttische,
Paneclbrett lBranemalerci ),
eis. Kinderbett 'ehr Dil', zn
verkauf. Bernhardt , Dotz-
he'imer Sir . 20. Mtb . 3 r.

2 W ßpiege!
mit Kon'ole. mehr, große
Bilder . 1 schwarze San c
mit F g., 1 Standuhr bill.
zu verlwnkcn bei Schmidt,
0'-,,,-isenaustra5e 15.
Sehr sch. Büchrrgestskl

ans Bambntrohr verk. b kl.
Bernhardt,Totzh . 20, M. 3lr.

Laden-Emrichttlng
i!. Ofen, brauner Daffer-
Mantcl vreiswert zu verk.
Karlstraß - 38, Laden.

-inte Nähmaschine verk
Rudo .pk, & Roth , Hell-
mundstraße 29.
blute Nähmaschine zu vk.
Frankenstr. 22, I. Krieger.

i «MhllM
hell eich., mit Glai?, 75X
01X9, preiswert zu vcrk.
Sckswai.1Xrckx:r Straße 42,
2. St ., bei Holtmann.

Meuamulde zu verk.
Zietenrina 8. 3 r.

Coupö
aut erhalten , z» verkaufen
Oebnstraßr 3. Knavv.

Zu verkatifen
2 Kranken - Fahrstühle.
1 Schicbewaaen und ein
Ponvwaaen . Ph . Soinnicr.
Lanacnkchwalbach, Adols-
st raste 75.

Z»n cs besseres Mädchen. gestützt auf gute Zeug¬
nisse, sucht in besserem Haushalt Stellung als

Hans - oder Aileinmädchen
am l ebsten bei jungem Ehepaar, per 15. Februar oder
I . März 1820. Off. unter £ . 378 an den Tagbb -Perl

| Jüngerer VeEufer
bewand, im Dekorieren, Lackschriftschreiben, branche-
kundig, so ort od. später gejucht. Schristl. Angeb. S

Sch rz , SpezialhauZ, Webergasse1. ch

llhrnradiergehilfe
gesucht . Off, unter H. 380 an Tagbl .-Verlag.

[ gmielunp)
Modi .Nim. Maid »0«

Bleichst!, 18, 2, möbl. Maus.
Roonstr . 17, Vdh. P ., mbl.

stnnmer zu vcrm.
Zwei „ublicrte Zimmer

zu vermieten . Näh. im
Ta>gb!.-Vcrlaa . Po
Leere Zim., Maas . „sw.

Gocthcstr. 18 sckr Maas,
gc-neir etw. HcsLsavd.

f MMe
Gesucht

1EüiiiHtt iiilfl
4 vis 6 Zim. mit Küche
u. Speisezimmer . Cefl.
Offerten unter T. 388 cur
denTaxiib -Berlaig. »

Zu uiceten gesucht
Wüllkilö keim Villa
oder Wohn., 4—6 Räume,
mogl. Zentrum d. Stadl.
Geil . Offerten u. K. 379
ar. ben Taavl .-Verlaa.

Einzelne Dame
sucht 1- evtl. 2-Zimmer-
Wivhniumg zum 15. Fevr.
oder 1. März . Off . unter
M.  378 mr den Taabl .-V'l.

Kriegcrsrm s. 2*3im .»
S?K)&n. im Stock, übern,
anich Hausarbeit . Off . u.
E . 379 an den Ta,M .-Vl.

Boamtenwitwe sucht
2-Zim.-Wohnung
mit Küche. Offert , unter
6 . 378 an den Taabl .-B.

L-W .-Wmz
von best. Familie zum
1. 4 1820 aesucstt. Ucbcrn.
event. auch Hausmcisterst.
in besterem Hans . Ofiert.
u. B. 354 an den Taabl .-
Perl --a er^elen,_

L' ev.3-ZiMerWchMg
sof. gesucht . G.fl Anreb.
unt . B . 382 Tagbl.-Berlag.

Gesucht per sofort

2-Zim.-Wohnung
mit Küche. Gefl. Offerten
u. S , 381 an Tagbl.-Veil

Gesucht zum 1. 4. 1920
3-Zim .-Wohn. für alt . r.
Ehevaar . Oif . an F. B.,
Rheinaauer Straste 2, 4.

Kinderloses Ehep., Be-
cünter, sucbt ver sokort
3—4-Zim.-Wohn.
niäglichst Zentrum der
Stadt . Vermitt er erw.
Angebote n. O. 363 an
den Taavl .-Verlag ._

Dame sucht sofort

mW . MH «.
bis 4 Zimmer , mög icbst
mit Komfort , in d. Nähe
des Kurhauses . Oifert n
u. 81. 379 an d. Tagbl.-V.

Zwei ruh. Damen
suchen3—4-Zim .-WohN .»
1. oder 2. Etage , in nur
gutem Hause, auf sofort
oder später, am liebitcn
Einser Strasse . Offert , u.
B. .365 an den Taabl .-V.

Holländerin
hier ansässig , sucht in

Villa
1 oder 5 W « r
mit Zubehör . Offert , u.
01. 378 an d. Taabl .-V.
Gr . 4- cv. 5-Zim.-Wohn.
mit eleltr . Licht von fl.
feiner Pension sofort od.
1. Avril 1820 gcswtit bei
^Ljäh ig. Mietvorcruszahst.
Südviertel . Offerten mit
Preis unter 2 . 379 cm
dm Tenstl.-Berlaa. _
5-Zimmer-Wohn.
zum 1. Avril 1920, in gut.
Lage, von llciner Familie
gesucht. Instandsetzung
übernehme selbst, Offert,
unter W. 375 an den Tag-
Istatt-Ve' laa._

Musikdirektorswitwe u.
Toäbwr hüben schönm:\m  Zimmer
mit voller Pension a. sof,
oder 1. März , Klavierben.
Oft , n. B. 378 Tagv !.-B.

Möblierte

Rohst- st. KM
in gutem Hanse für sof.
gesucht, möglichst Nähe d.
Nlngkirche. Offerten u.
M. 379 an d. Taab '.-Bcrl.

.31m.
in Mitte der Stadt , sepa¬
rater Eingang , v. Herrn
sofort zu

mieten gesucht.
Offerten unter D . 380 an
den Taabl .-Verlag.
Möbl. Zim. od. Maus.

zu mieten gesucht. Off.
u. Z. 380 Tmrvl.-Verlag.

FmOWe Fümllie
lZivil » sucht sofort möbl.
Wohn- und Schlafzimmer
mit 2 Betten , sow. Küch.n-
ben ubung . Offert , mit
Preisangabe u. B. 379 an
de» Tiwb .-Vertag.
I «. aclbild. Dame lrockst

ein hübschmW. mm®  Zimmer
in nur fein. Hauste. Om.
mit Pveisangaüe unter
B. 381 an den Taabl .-M.

«l . MitMl
gesucht von bester, iinder-
loscm Ehepaar : Schlaf¬
zimmer, Wohnziinincr.
Mädckx'nzimme ^ u. Küche
zur allein. Benutzung, ange¬
nehm. Sonnenberger Str.
oder Nähe. Offerten unt.
T. 375 an den Tagblatt-
Verlaa erbeten.

2-3
möbl. oder unmöbl.» zwecks Einrichtung eines
Salons f. moderne Damenkonfektion sofort oder
jpäter gesucht. Offerten mit Preis unter U. 11344
an Ann.-Exp. D. Frenz , G. m. b. H.» Mainz.

Von altem Engroshause
für Lager u . Büros geeignete Räumlichkeiten.
auch an Peripherie der Stadt , zu mieten gesucht.
Beabsichtigter Mietspreis ca. Wk. 5000 .—. Eventl.
kann Haus käuflich übernommen werden . Off
unter 3 . 378 an den Tagbl .-Berlag. _

Fabrikraum
in Wiesbaden oder Nähe mit Geleis¬
anschluß per sofort gesucht. Offerten
unter S . 38V an den Tagbl/Verlag.

Alleinft . Dame
sucht in nur gutem Hanse

1—2 Zimmer
möbliert od. unmöbliert, evt.
mit Peus. Gegend Frank¬
furter-, Mainzer Str . Off
u. D. 377 a. d. Tagbl.-Perl,

Ordentl . Mädchen sucht
leeres Zimmer mit od. ohne
Küche. Off. unter I . IsL
an die Tagbl.-Zwcie,stelle.

Snöeno. MUMM
am liebsten mit 2—3-Zim -
Wohnung, gesucht. 3-Zim.-
Wohnung kann eventuell ge¬
tauscht werd.n. Lfst unter
tt . 370 an d. Tagbl.-Bedag.

Schöner Laden
in guter Lage p. 1. Avril
zu mie en gesucht. Off.
ii. H 379 an d. Taab '.-B.

Laden
für Konditorei u. Kafiee
passend, in verkehrsreicher
Lage zu mieten gesucht.
Offerten unter 11. 183 an
die Tagbl.-Zweigst._

SfaBBung
für ö—6 Pferde , mit
Futterraum und Platz
zur Aufstellung von 5
Fuhrwerken auf mehr.
Jahre sof. od. spät , zu
mieten prs . Ans . an
Kohlenkons . J . Gnnss,
G. in. b. H., Elien-
bogenjas e 17.

SÄMW ]
C Lapitälien -Angeböte )

Hypothekengeld
zu vergeben. Osserten unter
L. 881 an den Tagbl .-Lerl.

( ' itaÄcn -Eesüche j

59090« Li . WchZt
auf hiesiges Objekt, inner¬
halb 50 % , von Selbstgeber
gesucht. Oss. mit. D. 373
an den Tagbl.-Berlag.

Nrbern. selbst Rachhyv.
Off. 0 . 870 a» d. Tagbl.-B.

Zmowim I
( Jmmoüilien-Berkäufe)

Modeme Villa
ev. sofort beziehbar,
enth. 12 Zimmer u. Zu¬
behör, Diele, Vakuum/
Wintergarten , Zentcal-
heizung. Kalt- u. Warm-
Wasier-Anlagen, sdiöner
Garten , z« verkaufen.
Osscrlen unter K. 382
au den Tagt l.- Lerlag.

Haus
mit Werkstätte und 2- u.
3-Zim.-SSohnnnlirn fort-
inashalbrr«u verk. Cff.
«. E 185  Zagbl .-Zwcî st.
Solides Haus

mit guten Wohnungen u.
schön. Lagerräumen wcg-
zugsbalber m  verk . Off
u. F. 185 Tagll .-Zweigst.

Neuerd . Haus
mit Toriabrt , Mtb ., Hth..
Stall ., ar . Hof cller, 2- n.
3-Z.-Wohn., billig Perm.,
zwecks Auseinandersetzung
>0 000 Mark unter der
Tare zu verkaufen. Näh.
Nettelbrrkstrastr 12, Hoch¬
parterre . Mi tte.
Zin best. Bcrkehrsviertel bei.
Geschäftshaus

billig zu verkaufen.
Bankagentur Haustman»

Goe thestr. 13. F . 6336.
RäSMUM

soivie
Kupfer -, Blei -, Zink - « .

Eisenerz -Grube
im Betrieb , zu verk. Nur
ernstl. Selbstrefl. erh. Ausk.
Off. Ist. 381 Tagbl .-Berlag.

Kaliwerk
mit Bruchgeläude u. Ring-
ofenanlage, in der Nähe
Wiesbadens gel., zu verk. d.
E.Äcmp f»Franksurt a.  M.»
Am Weingarten 18a.

Moderne Villa (sofort beziehbar)110Z-mmcr,Diele usw.,zu verkaufen durch >WAmmodilien -Verkrhrö-Geiellschaft m. b. H., >8
Wilhelmstraste 3/5 sAIlee eite), Telephon 018.

^ 9 i" Sonnenberg . 9 Z„ reicht.
(tt  1I A Znbeh., gr. Gart., sofort zu

^ 7 ISS II vcrk. Eine Etage gleich be-
ziehbar. Von Selbstrefl. erb.

Adresse unter W. 376 an den Tagbl . - Verl.

f JminobiUen -Aaufgesuche)

kleine mod. Villa
oder Landhaus , mit Gart ..
6—8 Zim., gegen bar von
Delbitiäuicr zu k. nc>..
bis 1. Ap.il 1920 beziehb.
Offerten unter D. 374 an
den Taelil .-Berlag.

kleioms
Braut

mit ca. C0 Morgen Land
im Rheingau z. kauf ges.
Off. u. L. 382 Tagbl.-V.

Villa
evt. anm schön ge'egcnes

Miethaus
zu kaufen gesucht. Offert.
u. K. 378 an den Taabl .-
Verlaa erb._

Kl. Billa oder HanS
v. Sctdiüvcs. zu kaufen
gesucht. 30—40 009 2)11,
Anzahl. 15 000 Mk. Osst.
n. Z 379 Taabl .-Verla«

Mittl . Hans.
2—4-Zim.-W-ohn. u. Stall
zu f.rniii«n gesucht. Osts,
u. L. 380 an d. TmgQl.-Vl.
Klesacker im Welritztal

zu kaufen oder zu pachte»
gesucht. Offerten n. 51. 185
an Tagbl.-Zwst., Bismarckr.

^ 3M «|e 1
[ Privat -Derkiwse ^

Herren- unD Dcman«
6chU !dM,LadcngrschSft.
aut geheud, wegen and.
Unternehmung sofort zu
verkaukeiu Oiferten unt.
D. 379 an den Taavl .-B.

Mittsljch!v.ArdöiLsjrMr>
tz. SlicodemnS. Feldstr. 18.
I trächk. Ziegeiilamm z. v.

Ms
üllia zu
trabe 42
Ein ä
■u verla
Blierwcg

Ißö ÜWOld
ocrtaiifen Adler-

lteres Pferd
ufen Schierstein»
9.

Schwere Ka.irkub
zu verkaufen bei Näder,
Na'nlm '̂ . S ackagske 1.

2 Länferschweiuezu verk.
Ruppcrt , Rvonstraße 5, P.

Ferkel
u. Läufersckweine sind zu
haben bei Ludwig Malier,
Bicrstadt, Nenaafke 3.

WsMMFM
zu Verb Ludwigslraste 6.
Siasfereiner, rauihaarigcr

Pinscher
6 Monate alt . lüllig verk.
Ssiwalb . « traste 79. D.

Wotfshnnd zu veik
Köpper, Wcllritzstr. 25, H. 1.

Zwerghahn mit Henne
z. Zuckwanlage still, zu vi.
Viebr.. Kaiwler =.tr , 13,1 :

5W. braune Stute
U ve,lausen od. auch geg.
wei leichte zu vertauschen.

Z. Pötsch, Hallgarter Str . 8.

Zwernbahn. iav.
Cabo Zucht Moean 35 Mk.

Badewanne
'Zinkl. aut erb.. 30 Ml.

Ablaufbrrtt
für Küche 10 Mk.

Waschbütte für 15 Mk.
zu verk. Grabenstrahe 32.

billig zu »ei kansen. Greiling,
Klarenthaler Str . 8,Hths. P.

Auto,
14/40 Horch, in eleganteste»
Ausstatt., jofori verkäuflich.
Untergestell 1914 gebaut,
mit Bronzelagern usw., mit
neuer prachtvoll. Limusine,
innen mit prmia Cordpo st.,
Führersitz mit Lederpolst.,
Karbid- u. el. Beleucht., in.
neuer Coniin.-Bereif., fahr-
seriig. Fester Preis . Näh.
b. H. Stark,  Tel . 3050.

Ä. -Svagen
Klapp-Wagen, g. erh., z. vk.
Oranien str.43 P .Pichlmayr.

Guierh . Aahrrav m t fast
neuem G, mmi zu verk bei
Mann s, Gnestenaustr. 3 1,

Fahrrad m. Bereisung
billig zu ve>.k. Grünthaler,
Walramstrabe 20, Hth. 2.

Fahrrad
m. pa. Bereif, billig zu verk.
Grünthaler , Heimannstr. 3.

Denver Gasmotor
6 Pf .. Bandsäge« s. schm..
nebst Transmission , event.
ziemlich Ho z. zu ücrf.
Näh. N. Siruslnz, Rh.in-
»auer Straste 18.

Transformator , 110.55,
50A>np.,DrosselspuleI 1V/80,
zu verkaufen. Osferten n.
H . 382 an den Tagbl.-Berl,

Euter Gasofen f. 40 Mt
zu verk. Schloj er, Seeroben-
straste 8, Laden.

Gas-, Zictz» und Stch>
Petroleum - Lampe zn
verk. Sckmltheis, Scharm-
horitilvaste 31. 2 r.
GasZuglampe

so Mk.. Schneider-Büst»
18 Bäk. zu verk. W-estend-
itraste 13, 1 rechts.

Gr . Badewanne iZinkl
m. Rollen, LEssingverfÄ^
Abfaust. Stublsck.itten zu
verka ifen. Hcvndler verst.
Steinkeller , Cltv. S !r. 4,
1. Stock, Mitte , nur vor¬
mitt aas 9 .1
WMMßWW
und verschiedenes Tchtosser»
Werkzeug zu vk. Hans Wolf,
Faulbrunnenstraße 13.

Schloster-Werkzeua vk. "
Iwnc, . Meineivdstvvaste 39.

§ruckfch Suche. Lpirai^
sch Suche, Saugschlöuchr mit
Berschlaubung zu verkaufen
Nerostraße 28, Hof.

3 eiserne Fenster
pas'end als Werkstatt- oder
Mistbeetsenster, zu verkauf.
Fr . Höfcr, Adlerstraße ß5.

Zwei 2flüael. Türen,
1,32X2,44, fMt >erh., vk.
Stcitz , Net tevsteckitr. 12.

Sch . Zimmer -Klosett/f
nnßb. Pol., m automati 'chet
Svül . b. zu vk. Bernhardt,
Dotzh eimer S tr. 20, M. 3 r.

Pracht . Phänirvalme
in starkem Eickteidholz-
küihaf, 2.23 Mtr . hoch, für'
größeren Ramui passend,
zu verk. Näh. Gmscr
Stvaße 50. 2._

3S-403ti.liüj
zu verkaufen.

9T. Müller , Biebrich,
_Dotzheim er Str aße 51.

Eine Olrube Dung
zu verk. Adferstraße 69.
( " Händler -Verkäufe j

Hauer dsMw
Bist für Kleider

sowie schöne Adeste für
Unterröcke. Schürz., B us.
und Hemden b lliast verk^
Tamenstrümpfe P . 12.50,

Lina Kies r-Puschmvt,
Tetzb .imer Str . 42.̂ Part.
flirfiTCd V/ >̂V5j
Eich., kastanienbraun gest.,
Prachtstück, iowie 2 Herren¬
zimmer, hochaparte Mod.»
b liig zu verk. Rosenkranz,
Blücherplatz 3._ _
ßklksch. MlliWAkk
Herren - Zimmer, Speisr-
zinuncr , Kücheu-Einricht.,
Nngbamn -Bertiko, Bücher¬
schrank, tische, Stähle,
Taunc », Spiegel, Bilder.
Matratze » u. Standuhren
in alt . Preist . Möbellager
Rosenkrau '-, Blüstier pl . 8/4.
Vertiko, Trumeaufpiegel,

Sofa , L'ltomane , Wchck>>
konmivde. Nack/tiifch. Bett.
Kinderbett , Küchenfckr.,
Sofailiich billig zu rert.
Meter . Adlerstraße 53.

Personen -Auto (Adler)
Last-Auto , 4 Tonnen (Stöwer)
Last-Auto , Vu  Tonnen (Opel)

mit Gummi zu rerkaufen.
Faust & Jürgens , Biebrich a. Rh.

Telephon 208.



Wiesbadener TagMaLt.

[ WMtze )
Drogengeschäft
in fceittraier Lage *u laufen
oder zu pachten gelacht.
Sing bote unter U 37« an
den Tagtl.-Verlag._

Hot. Melier
zu taufen oder leer zu mie¬
ten gesucht, rvti. Kelle paff
Wume. Hohe Anzahlung!
Offerten P . 376  au de»
Tag bt.- 't e l. ^

Kleiner R.hp tifck̂r zu
kau'eu gnuchl. Offeit. unt.
P . 381 an den 2agll .-Veri.

Gold- und
Silber -Münzen

kauf, zu ven döckften
Preisen O. OJufTirf>. Saal-
en^c. ffife Atclieree" - r?

Perlen , Go’d, Silber
kauftAusländer

zu sehr hohen Peeisen.
Offert , unt . T. 303 an den
Tagbl .-Verlag._

Kaufe
*n hohen Preisen j
Briüanten
Uhren
Gold
Silber

in jeder Form u. j
Menge.

Brillant-Ring,
ein P. Ohrringe. Brosche
u. Kollier zu >ebr bohr»
Wreifen zu taufen f»e>ii.rfit. Cff.u.D.332  a„«l Taa bl.-Berlag.

Wi¬
ll

gleich welcher Art, auch zer¬
brochene Stücke,

einige LMe
Md vcheniiilds

^nr Einrichtim, eines Hrrr-
.d;afllid)e:i Hau es ge .en
Hohen Preis gef acht. Off. au

Carl Beckel,
Wesiendskraffe 20.

f

Ein Silberlaftm
zu lausen gesucht.

Frau Vr,rs -Ehristmann
6t. Burgsrraze il.

tzkMS-.IMII
II.MMMl .Mk
4 chuhe,«.-« ,o>e.isota .-o, .uee.
Kchngebisfe, Psanvfcheine,
sowie alle auSrang. Sachen

laust O . Sipper,
Riehtstrahe II . tet . 4878.

Hei Wich
lSmurna oder Persers ».
2 Läuler zu kaufen aes.
Pdrlck. tiilieinstrabe75, 2.
?cfnifan .

LIp!.-k-MW
oreßer, sowie Wolmznn.-
Srfirnnf kür Noten und
NivveS und hohe Sellet
für Privat aeln-l't.
De. Kraus. Sonnenbern.

gd 'fllcritr. G._ trLü 'ilälL

zu kaufen gesucht, alle
«orten , zu Lic H.iberpr.

E. Korit'fi,.
Weftendftrufte 20.

?elopl)on4M.
Teppich

3—4 SJAcicr, dunkel, für
PrivatbauSbalt zu lauten
nciud«. Sch nt !. Off. ar.

Neumann,
tll?orihitiiTie 37. 2 recht?-.

Abfchlutz.
Dindmiig von Brettern
od. 6!>I,r>?. zu kaufen aef.
A. Kuivving. Grabrn-
iteake 32._ _

Mähmaschinen t»
und Grammophone

al! » defekt, z» kaufen gc-
fudit. Cifeetcn an

»ra » z>ildnann,
tt„rl,",rlte''ftr. 52.

Bettücher, Bilsen,
Handtücher, noch aut er¬
halten. zu kaufen acf.
yenri ifi, Goetheftr. 1. P

|Bla in der Zeit vom
, 10. bis 27. rts. Mts.

in Wiesbaden und
\ suche zu kaufen |

Seseliiossone
_

alLer u. mnd. Meister
(auch einr.el ßlilllor ) ♦
u den höchst. Tages* ^

pr- isen. Für Veriniltl.
zahle hohe Provision.
I iskrelion zug»sich.
Oft. erb. unt. »Berlin«
E. SOG Tügbl .-Verlag.

Fahrräder
mit n. ohne Vere f. refucht.
Lchmia«, fl mfftinfse 13,tl ).

Kinderklappwagen
gut Inhalten , z» kauf. gef.
Wal>hei in, Hallg. Etr . 7.

AWMff
eiuze n. Werke iNomane
fkeifeirerie ufw.f. sowie v
Bröckln»:- ' und Metiers
Konvcf .-Lcii .a, Ullficins
28e taelch.ck.e. B-ebinr
Tierleheu. Kunftacfckich!..
ftlaffi 'er usw. ftändig bei

hlir. Limbartli,
K-anzvl h 2. K'vr. 457.

Schreibmaschins
zu kaufen gesucht.
Sulzberger,

WtirlhstraDe 17.
Telephon 772.

jbi  kaufen aelnchl einPianino.
So, . Zahlung . Erb. Zujd)r.

Krfiul. Braun . „Walremitras -e 4, 3 St.

Pianos
and) reparaturbedürft ., geg.
Hohen Preis z» kaufe» gef.
Aust , W>stendttrahe 32

Piano
fofort zu laufen refncht
Off. a. Rr. B>. Lchueider,
giiiienftrofie 17, I.

:l lr  u.'/.-Geige
Mandoline(auch des kte>z»
kaufe» gef. Off. u. W. 381
a» d n Jg'il.-Beil.

^andolinc . gute, z» kamen
gesucht. Ofseiten u. E. 382
an Ch~ii Tagdl .-2-er lag.

Kouzertzither
zu lausen ges . Off. u.
F. 882 an d. Tagbl .-B
Eleftr. Apparate

sow. Einzelteile dav. z. kauf,
gef. Of,. u. 6 . 382 Tgbl.-rr.

^errenkleider
u. Wäsche kauft höchstzahlend

»lür.bcrgcr,
Wägern miistrabe 32, l St.

HmknIIeidn
U. Pafche kauft liöchstzahl.
Fischer, Aool fsl ragc l , I.

b.ut ery. Anzug s. I8j.
jung. Mann ges. Phitippi,
H.llmunds.raße 37, Pt.

Ma uw
für lchäbr.. 1 do. für
mittlere jtirur zu kaufe»
pefurfi!. Schmidt. Bievrich,

tut.! leppifl)
lSiuyrna oder Persers

zu tau 'en gesucht.
fsüger. Kelenenstr. 15. L

Mobel-Ankaus!
Kaufe alle vom Aeooei-

amt feeigegebeneu Möbel
u. Eiuriditungen . Pofik.
genügt. (£■ Fii 'cher, Adolf
iirnhe t , 1.

ÖTlMüiTlri
welche frei egeben, auch
Federbett.. Matratz .. Ro>
haare kauft höclistzah end

Lchornvorf,
5'elenenflrahe I, I. St.

Kaus ^ Mj.
alle vom Möbel mt f ei»
gegrb. Möbel : Sd)las- u

Wohnzimmer, Klaviere,
reppidie, ein -,. Mölxl u!w.
Beil ein Hermamistr. 17,2

fPtuPit

zu kaufen. Erbitle Cf fort
li P . 306 an d. Taub, -P

Pcreiusichrant
u fannf. ocf. fkichmein
chwuLochcr Etr . 14.
Del ÄasabsDiisse'

zu laufen aes. Aiwedote
ei Otto Lenk, Wiesbaden.
Schieriteiner LandLr. 6,

Bin MMM non
BietuKüinnn

150 Ptr ., IO0 Ltr . unt
5 Ltr .. unter Prefsiriig.

Qolzfrärke u. Eifcnzavsen
Angebote unt . 7.  379 an
den Taa '' l.-Per 'ag.

,3u fau»<’>i aeliich«
ein Torpedo

0 - 12 HP., Benz 1914.
Angeb. an kaloux , Park-

Wiesbaden,  -
Suche durch Gelegen«

heftSkaus

mit oder ohne Schnelckg-
keitSwechfel. Cffe t . unter
M. 375 an Tagbl.-Verlag

GutW !t.MMUgeu
von Herrschaft zu kaufen gef.
8ru. chke, Weleig. 4f»'47. >.

Gilt eeh. Kimer - Klapp»
wagen mit 2ier .>ed zu käme»
gesud)t. zinunermaiin,

Blüeheeslrage 31, P.

Brillanten,
6-old» «n» Silber »,iinici!, Pcf cifr, Leuchter, WuftVse.

UÄ * Rm-Kli!ln°L' l!5L
Zahnaebisse

(n Kautschuk utö Eold lauft zu zeitgemStzen
reellen Preiiei»lolius Rosenfeld

15  ffioennionnjlr. 15«»«*•***■5e!eO oi 3911.

Gehe. Puppenwagen
mit Ermeniirädern zu
fauifen escfudit. Cif . unter
0 . 331 f»n 8. Soo '-tf.-Beel.

h ute Knochenmühle z»
kaufen gejucht. Se rale »-
fteafie 8, Laden, Cchw' fee.
Titzbadcw.iniie zu kauf. gef.

Geil Angeb. an ire. B -fchosf.
DaHHeiiiier Steasie 03. H. 2

MTWeivaiimn,
EfSfchräuke, Lüster all. 2lrt,
wenn a. defekt, tauft liöchst-
zaht. Lchoendoes, Helenen»
itiasie 3, Part ._

UIMinn,Mpser. ^
Nesfing, Blei kauft liö.hst-
-ahleud P. 1.  Flipgon,

I:!7 Waaemannf' raüe 37

Nlüse-.ZieW-,
lies- iliill ßofeafeae,
,ji»n,Kupfer, Mej fing,31 ul.
Blel »sw. tauft D. Lipper
'KielitstraheI I. Lei. 4>78

Ziegen »I
Reh.
Hasen» I

fawle dwerte

MLkil II. tllwW
lauf « u. holt ad S . Sipper
fciaitiriifir . 2:t. Tel. 3471

Zahle
für ' /, -^ ektflafchen l M .
Cchagclsi. 80 Pf ., Boi deaux»
uuD Sogiiatflafchen 70 Pf .,
Scktlorkeu , Weinkorken.
Kaufe alt. Eifeie , Metalle,
Reh- u. Haseuselle zu iehr
erhöhten Preif . Anlaufstelie

Acker,
Wellritzstr. 21. Tel . 3930

zum höchsten Preis
lautt an

W. Reibling
Klein « Kirchgassr 4.

Woclientags von 8—6 Uhr.

Will ' n . ftopatMen
taufen

©ebr. Kilian»
kotzheimer Ltr .29. i. Laden.

Televhvii 2226.

MMg ! ÛüJiUilJ
ffedes Ouantuin ron
Palmen usw.

und B umeiitüvfe kauft zu
den höchsten Peenen

3. Ecevit.
Raurntb . Str . S. Mtü. P.

Juwelen [Platin, Gold, Silber]
kauft

rn hohem I’reis

97 Bö SC | UhrenWlpsbndon. hi irelurussi' 70. *

Brillanten, Platin
Gold , Silber . Zahngebisse . Vrennstiste , Bestecke,
Service , Leuchter , Rtnnzen sowie alles in rem
£ilber kauft zu „och nie dageivefenen hohen Preisen

Eduard Heesen» WWeMMjll. 2!»
<»Bitte genau auf 21 z» achten)

Morgen-UnVgade. GrrffcS Dtaft. Nr. 35.

__ Bitte nicht verkaufen "Wg
Brenn - Apparate

betör Sie rooin Angebot gehört haben!

iSVtaen Kolzbreunstifl
mehr als IO Apparate wert sind!

Grnßhufi Wagesnannstr. 2L
J)rr Ankauf flndet nur im 1 Stoclt statt!

Platin ! Gold! Silber!
Ankauf dieser Metalle in jeder Form , sowie
Gold- u. Silbermünzen zu sehr hohen Preisen.

Platin per Gramm 130 . — Mark.
ßerhard, Hainz, Feldbsrgplalz4‘Ao, 4.
Brillanten»Gold' und Silbersaehen

»estecke , Aulsftt/.e. Service, Platin . Zalmgebisse
kauft zu aller* SfiitMtMAM Neugasse 19. 2.
höchst . Preisen OmiblmSIk » Teleplmn 333i.

~L)er aiSergr -öSJa Ankaüi

lahnaebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gelallt sind, Lrftndet sich nur in der
Wagemannstraße 27 , 1. Sfoth.

Ich zahle per Zahn bis 4 .50 Mk„
SÄÄ bedeutentl mehr,

für Holzhrandstlf te bis 75 Mk. p. Stck . u mehr.

Bein ^laiinbisf ^ SMii.Gramm.
—, . 4nn Go’d* u. 8!ib w*Is>ünzen , 8ttber-

suchen , Pesiecke . Leuchter,
AiiMl »«, f'bren . Kelle «. Pfand », b-i«e ete.

m noch nie dasrewesenen Preisen.

1SS ?Ä I® ®
. VI Uimul liÄ «? u„ 1424.

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Erstklassige Hntiquifäten
auiti XeppitfiR und fiemäldo

zu kaufen gesucht.

Heinemann, Taunusstraße 39.
Antiquitäten

Brillanten, orientalische und
Perser Teppiche

kaust stets zu »och nie dagewefenen hohe» Preisen
Wagmanin , Saalgasse ~

_ Zetephoi 2t»»4_
28.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche
laust jederzeit zu holte» Prüfe»

Tannnsr »».
vM | Uy , rclepi,o » 517<

Anüquilälen!
Ankauf antiker Gegenstände jeder Art.
Bei Kaufgelegenheit laxiere kostenlos im Hause
Komme auf telephonischen Anruf Nr. 1107.

fWetzger , Taunusstraße 13.

Ureiinappara te
für Holzschnitzerei

sowie auch echte ürennapparate zu\
kaufen gesucht . Gezahlt werden nur hohe
Preise . Off, n . E . .WO an Tnghf - Verlag,  j

Photo - Apparate
kauft

Kodak-GoscMft. Hotel„tfisr lalireiid'so“.'
Orientteppiche, Kelims, Stickereien
sowie alle Arten von wertvollen Geweben kauft

Nathan Hess
Tel. 182. Wiihelmstraße 16. Tel. 182. j

Wo M Wgl>!
gesucht bis zu COOO Mark. Otferte» unter B. 310 a»
den Tagil .-Berlag._ _

lauft stetsMessing
Kupfer PH . Häuser,

sn Blei ,Werkstätte für kunstgeweibl.\
^ZinZ

Zinn

Metallarteüe «.
Friedrichstrahe 10.

relephon 1983._

Kaufe
ZU den höchsten Preisen r
Altes Eisen, STupfer, Messing, Zink,?
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.?
Wollumpen, Neutuchabfälle, Flaschen,,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

A. Urban, cormais» chf.
23 Hefenenstr. 23. — 4038 Telephon 4033.

Willig! MIei Ml!Pl'iWÜÄf!
Ich kaufe jedes Quanium Lumpen , Neutuch , Alttnch,
Alteisen , Messing , Kupfer , Zinn , altr Oesen n.
Flaschen , Hasen », Nrh », Kanin » und alle anderen
2Vild »Felle zu noch nie dagewesenen Preisen.
Postkarte wird vergütet. — Komme auch aufs Laich,

Turner L Still , Wiesbaden,
ß Bkiicherftra 'ze. Tel . 90',3. Blüchrrsteatz : 3,-

Altmatenal
Lumpen, gestr. Wollumpen, Neutuchabfalle.f
Metalle . Flaschen. Papier , Gummi. Reh»'
und Hasenfelle kaust zu höchsten Preisen

FrauW. Stieres, Wwe.
Wellritzstrahe 39. Tel. 1834.

( PchlgWe )
Jung . Uhepaar (Fach cutef
suchen Wirtschaft

in bester Lage zu pad)ten
oder zu kaufen. Off. unt.
8. 377 an den Tagbi.-Beil.

kau' t nur von Herrschaften, für
Preis zugeiidiert.

seltene Stück« hoher
1'47

% Wfter. üfiöita, £flrm?rtorltr. 7.
Für Plastiken aus Uronze, Marmor, od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen, bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 183. Wiihelmstraße 16. Tel. 182.
fRr %fohirtr »rp 4U ,au i°n o ^ ' -cht. Z .inie honen

Preis . HeUaut Qeusfert,
Herderstrage 27, 1 link «.

Gärtnerei oder länd»
liches Anwesen

m't Gebäuden zu packten
oder zu kaufen gesucht. Off.
zur Weckerbeförderuni an
Georg Diez , Wiesbaden,
Luifenplatz 4.

HnteiMjt
Ez rachlehrerin crt. Unter,

richi li. fert . Ueberfrtznngen
an Adelheidstraße 20, 3.

Hemmens SSprachenFranzösisch
nnr Lnglisch A
30 Sdiönschreib . |

Lekl . Stenogr »|>hie I
Buchführung ♦

Schrribmitscb . verleiht
übersetz .-Büro. Beeidigt
b.  Ueiiclit, Keugius« ö.

Lei,,-ing
erteilt sr«n, . Uuietr ., Stb . |
1.60. Off. unt . R. 185 uni
die Tagdt.-Zwgst., Bi-m.-3k. '

Spanischer
Unterricht gesucht. Osserteir-
n. Ä. 37k Taghl..Verlag.

8 ?WWreA.
gesucht für Mädchen (teiuai
Anfänger in). Ofierten unter
8 . 881 an den La„bl «Berk^

Klavierunternckt
für Ki-cher fAnfäuger,
wivd gruiiüIiMl ert -i.t.
Offerten unter W. 380 an
den Tr»a>HI.-Ve rlag._
v . Klav.-Ünt. Lehrerin ),'
9 Leit., r.ionatl . IS l »ff.
Cfr , tt. 3 , 357 Taghl .-Pl.
_ _ in  'Unter cidil in Ülavier
L'Jtb Konzert • £i h r er¬
teilt in u. anber dem
L>mike zu müstiz. Prcifcn.
Näh. zu evfr. Deerosen-
ÜS£LJ,. ?■ et  r. ,Tanzunternchi

einzeln und in Kursei
erteilt jederzeit Tanz schul»

W Klapp r und Frru
Kleine Shiva ba^er Str . tg,
Eingang MaurltinSstrag«, '
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ZeckM. UWSÜ
200 Mark
Belohnung!

Uhrarmband, mit Stein,
beietit, u. mit Lederband,
verloren van Wilbelmstr.
l->8 Kurhaus. Ab̂ua. bei

slruvelier Herz.
WeberaaNe 3.
Verloren

Smnstammchm. auf dem
Weg Lcnârî e. Kurhcns.
n-icb der Mainzer Eleitr
oder in ders. br. Leder^
Portemonnaie mit Klein-
aeld. 2 ©chlitffcln und
tpbotogr. Genen JGobe Be-
lohn IN,n crbznges'enMain«. Nheinür. 43.

Zn-iker oerl. Abzugeb.
Walramßr. l, Part. Kiioll.

CmuTehlunaen

Mreli aller Art
besorgt prompt

Ali?. Feidstr. 17, Stb. L.
Reparaturen

an eleltr. Leitlinien, lim*
önb.v.B-'leuchtnngslörver»,
Anlegenv. Sicherheits-Kon»
takten, Haus-Telephonen u.
derdl. führt ichneltu. billig
aus Fritz Walter, Adler-
straße 22. Tel. 3967.
Bei -en u. polieren
von Möbeln nsw. übern,
tiickitiaerŜ^reiner. Näh.
im Tagbl.-Verlag. Pu
tztähm schinen allerThsteme
repariert unter Garantie
Siudolphu.Nolh,Mechanik.,
Hellm'!itt.str. 29. Tel. -tü85>

Schneiderinnimmt nao Kuiiiden an.
N. Weiben̂ nnir. l. 1 r.
GeübteF ickeri« h. n. Tg.

frei. Offerten». L. 18'»an
Tagbl.«Zwgst.,Bismarckrinn
Wäsche zum Wäschen

und Bügelnw. ang. Mnn-
teus'elstr. b. Wolf(Bleiche).
Wäsch« zum Waschen u.
Bügeln aller Alt wird stets
angenomin. Frau BerreS,
Schwaliacher Str. 93, 2 l.

Maniküre!
Toris VeNinaer,

Sckiwa bncker Str. >4. 2.
am Nesidmz-Tbeater.

Maniküre
Anno SIrhm.Moritzstr. 17,2.

l Wchied « f

Massenartikel!
Wer fabriziert sofort Haus-
haitungsgegenstandi» grüß.
Mengen'? Eisord. Material:

Bandstahl 0,5x15 cm,
Bandeisen 15x3 cm,
Hartho'zbieltchen.

Ols. L.  874 an Tagbl.-Berl.
WMWWoMgei
(gutes Instruments und für
welche Zeit bei bester Be¬
handlung in Privathaus?
Offerten mit Preis u. Be¬
dingungen erb. u. F. 87«
on den Tagbl.-Berlog.
ü (i. fianö25tl)8aier

SLoonn. D„ Pari., gegenanderen Buckmaben zu
tn-usehen ansucht. Gerl. Zu-febriftenn-irierD. 380 mi
den Tonäl.-Berlnev

l » iir
noch einige Abende frei.

Mainzer Bierhalle
Manergaiie 4.

«r Ol Zigllllüen
z. Banderv.'ieren? Raum
steht zur Bersugunig. On.«KiierG. 380 Taabl.-M.

Klavierlehrerin
gelobte Kannmeruiusik-Sp..
sucht noch einige Bogieit-stunderi zu >ir>ern. zuVioline. Cello, Äesaug od.
Trio. Orr. u. P. 378 an
den Tac'̂ .-Verlcm.

Wrr lehrt Schoiten-
stepprn? Off. u. L. 378
»n den Taohl-Berlag.

Bettücher
gegen gut erhalt. Kochjacken
einzutanschen.

Brrgrs-Elristman««.
KI. Buigstr ßel I.

ITijiilBr
schöne7-Zimmer-Wvhn. in
schönster Logx gegen sckönaelenen« S-^lmnier-Llivhn.
Ctsserten unter E. 378 an
hon Ta«bl.-Verlag.

kt .- tt ohn. gegen 2-3 m.<
Frontsp.-Wohn. ? Offerten
unter I . Ml an den
Tegbl.-Verlag.

Welche alicinsteh. Lame,
mit großer Wohnung, gibt
an junges Paar 2—3 un¬
möblierte Zimmer mit nn-
eingejchränlter Küchenbr-
Nutzung ab ? Ost. erb. a»
G -ßier , Jahnsnaße 15, Pt.
MMUMWöl
zu verl. oder zu verkaufen.
Fr . WriS, Langgaste 16, 2.

schön , taub . Älasken-
kostüm billig zu verleihen.
Näh, im Tagbl.-Berl.  Pr

2 AiaEnkostüme
zu verl., auch zu ok. Ütvssei!.
.'tstiüesbeuner Sir . 18, 4,
Teufelin u. Zigeunerin

zu verl . Braun , Herru-
oartenilrgße 13. l r.

iiiiliiiiii
hellblaue Seide, zu vcrleh.i
oder zu ve>kaufen.

Stern . Nerostr . 43, 2.
2 Alaskenkoitrime

(Picrrtte und Zigeunerin)
billig zn verleihen . Pag,
Trubrnsi raste 4, 2
Eleg. Preismaske zu vl..
cinunai getr . Näh. Mvrid-
frr. 46. £>. 1 , 9—12. 2 - 7,

MaSkrnkvstiime verl.
ftiurij. Blüchc ritr . 6, M. 2.

MMMme
billig zu verleihen

Webergasse 23, 2.

Maskrnlostüme,
Cpanerin , SRofofo, zu verl.
St ftstraße 2, 2.
2 sch. Holländerinnen

u . Pterette zu verleihen
O. anieiistraße 49, 3 r.
Atastenkostum (Mohnb .)
zn verl. Göbeustr. 33, l l.

D.-Masten -Anzug
zu verleihen, i'lckeomann.
Heleiicniiraßc 12.

ttindcrl . Ehepaar
n. Kind dislcrt . Geburt
aesic» ciwmai. Erziehung^
beitrag als eigen an.
Osrerien unter F. 372 an
den Taicrbl.-Be rigg.

Fräulein
von gr., fehl. Fig ., 22 I .,
wiriickxrstl., harinoniickics
Wesen, mit hübsch. Äuis-
itartmrg. w. Bekaiintschaft
in. cdrenh. Herrn zwecks
Heirat . Ost., mügl. mit
Bild. u. L. 379 TagbL-Lk.
A'-.onnin znvck' os.

Die jg.Dame
mit rotem Mantel und
grüner Wagnerkappe , die
am 15. I ., um 6V, Uhr,
auf der WilheJmstr . war
u. in der Taunusstr . ver¬
schwand , wird von dem
Herrn mit d. Wolfshund
um ein Lebenszeichen ge¬
beten unter W. 873 an
den Tagbl -Verlas.

Beteiligung.
Wer beteiligt sich an Versandgnschäft ? Büro j

!und Lager im eige en Hause , in besler Lage. '
Handelserlaubnis für Lebensmittel u. Tabak¬
waren vorh . Zuschr . u. O. 877 Tagbl.-Verlag.

Die Geschäftsstelle BahnhofstruQe 9 des

Tierschutz-Vereins[E. V.] Wiesbaden
ersucht Besitzer von

Dedcrüden
aller Rassen ihre Adressen dort anzugehen , da
ständig Anfragen nach guten Deckrüden vorliegen.

Verteilung
von Klelnbeleuchtungsmitteln.

Nach Maßgabe der Berordnung über die Abgabe
von Peiroleun , zu Leuchtzweckenu. dessen Ersatzmitteln
vom II . Oktober ISIS iviid das Felds der Petroleum¬
karte vom 23. Januar bis einichließlich 12. Februar 1920
in Gültigkeit gej tzl. Es erhalten die Bezugsberechtigten
bei der ihnen zugewiesenen Berkausostelle der

Gruppe l 3 Liter Petroleum und 2 Kerzen
, H 6 „ . h 2 „
»U17» „ „ 2 „
. IV 8 „ . - 2 ,

Gleichzeitig findet eine Perteilung von Petroleum
an alle Wieebadener Haushaltungen (einschließlich Be¬
zugsberechtigte) statt. Eine Gewähr dafür, daß alle
AuSweisinhal'er Petroleum erhalten, wird jedoch nicht
übernommen. Es werden nach Borlage und Abstempe-
lunq deS HaiislMnngsaliSweiies mit der Ziffer 4 in
nachstellenden Ge.chüsten je 1 Liier Petroleum abgegeben:
An Haushalt.
mit den Ans.» In den Verkaufsstellen:
Buchstaben:

A und C Konsumverein für Wiesbaden u. Umgeg.,
Sdiwalbacher Straße 47,

B Konsumverein für *«ieavadc.i u. Umgeg.,
Oranienstraste l,

v Ado s Harth , Wellritzstraße 43,
13 Konsumverein für Wirst, den «. Umgeg.,

BiSmarckring >9,
Jakob Minor . Schwalliacher Straße 49,F

a
u

Adolf Harth , Hellinuiwstraße 31,
> fü, 'Koujumverem für Wiesbaden n. Umgeg^
8»ömerbrrg 28,

J uns N Beamten - und Bür eikonjumvrreiu,
Einser Straße 2,

K Konsumverein für Wie»baden «. Umgeg..
Ellenbogengasje 8,

L Adolf Harth, Nvinerberg 24,
M A»ols Harth , Schwalxicher Straße 41,

O und P Fero . Alexi, Michelsbergv,
Q und R Roolf Harth , Dvtzhcimer Straße 32,

8 Beamten - und Bürgerkousumvcrein,
Adelhe-dstraße 33,

Sch Konsumverein für Wiesbaden «. Umgeg.
Bertramstrnße V,

Stund V Konsumverein für WieSbad » «. Umgeg.,
Helliiittiidiiraße 43,

T, ü,Xu . Z Adolf Harth , Moritzstraßd 10,
VV Adolf Hart !», Reugajje 19.

Der Verkaufspreis b-trägt für 1 Liter Petroleum
MI. 3.29, für eine Kerze 30 Pfg . F 330

WuSbadcu , den 20. Januar 1920.
Städtisches Petroleomamt.

Betrifft : Schweinezüchtereien.
Auf Grund eines Rundlchreibens der Reichs-Ge-

treidstrelle vom 9. Je r 1920, betreffend Zuwendung
von Fnttergerste an < uelnezüchlereien, werden hiermit
alle im Sladtbezi . k ru-iesbadcn ansäisigen Schweine¬
züchter auf- csordert, die Zahl ihrer Zuchtsauen, sowie
die in ibrem Besitz besindiichen Gerstenmengen (soweit
sie Gerftenerzeuger sind) anznmelden. Die Meldungen
sind schriftlich ooer mundlid, bis einschl. CamStag. den
24. Januar , mittags , an daS Srüdt . Getreide- und
Futtermittelamt , ehem. Museum, Zimmer 35, zu richten.

Wiesbaden , den 20. Januar 1920. F374
Der Magistrat.

Fleischverteilung.
Am Samstag werden in sämtlichen Metzgereien aus

die Flcijchurarken 1—8

200 g Sped
zum Preise von 4 . 15 Mk . je Pfund verteilt.

Außerdem werden am Samstag in den Metzgereien,
deren Firmennamen mit den AnfangsbuchstabenW—Z
und A u. JB einschl. beginnen,

50 g Wurst
aus Fleischmarken9—10 verteilt.

Wiesbaden , den 21. Januar 1920. F374
Der Magistrat.

® Eleklrische © ©
|Licht«

Kraft-
Signal « ■

Telephon«

W. Hianenbersl
Langgasse 15 . Tel . 6595.

3me . Regiment de Marche de Tirailleurs.
Vergebung

bet», das« bholen der KücheuabfäU»u. de»Pferdedüngers
Am 26. Januar , voimittags 9 Uhr, findet in der

M unoury -Kaierne (Infanterie -Kaserne a. d. Schier¬
steiner Str .) >m Büro des Verpslegimgs-Ofsiziers die
Bergebnng der Küchenobsälle u. des Pserdedüiigers vom
3me. Hdniment de hlvrche de Tirailleurs für die Zeit
vom 1. Februar bis zum 3l . Dezember 1920 einschl. statt.

Ansregen von Interessenten lind spätestens bis zum
23. Januar an den Vorsitzenden des BerpsLgungs-Aus-
schujfes deS 3. Tirailleurs -NegtS. zu richten.

Anbieter haben mit ihrem Personalausweis eine
Bescheinigung ron der Bürgermeisterei über ihre Quali-
sikation als Bewerber Herl eizubringen.

Die Angel otSsormulorr lönnen am 23. Januar bis
9 Uhr vorm , im obengenannte » Büro abgeholt werden.

Die Angebote sind ebendaselbst am 25. Januar bis
S Uhr vo,m ttags verjchlosien abzugeben.

Die Bedingungen lönnen ab 17. Januar jeden Tag
von nachmittags 2 Uhr an eingejehen werden.

Le 14. Janvier 1920.
Le Chef de Bataillon Oonnel

Präsident de la Commission des Ordinaires,
_ pez. Gönnet._

Der

Alt -nassauische
Kalender 1920

L. Schsllenberg ' jchs Hofbuchdrucksrek
Wiesbaden , „Tagblatthaus".

Semw!
hlllfM MW Mhl.,"® 7.

Fassonieren nach
neuesten Formen
reinigen und neu
garnieren. 59

I Tronsport-Derrufteningeneinschließlich der Diebstahls - undPSOmterungsoelaSiren
vermittelt Generalagent Robert Goiz |

Wiesbaden , RhoinstraOe 91. Tel. 4840.

Ia amerikanische

sterilisierte Vollmilch
eingetroffen.

I . Jungermann
Mainz . E r atze Bleiche 3&

Telephon 938. F 47

Erfahrener Kaufmann
übernimmt die Aufstellung der Umsatzsteuer»
erNLrungen sowie daS Eiiirichlen und Ordnen
der erforderlichen Bücher. Lfserlen unt. L. 876
an den Tagbl .-Berl.

<Dr.  med.

Sinsloß
bis zum 2. 9ebr . 1920

oerreisL
Oerlreter:

Dr . med . ßomnifz,
?aunusstra9e 5, 1.

Spreche . 9—10, 3—4.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt - Verlas:

(LtilklüesMMesblldkll

Sterbrlälle.
Am >s. Janunr : Slildlllchrr

Arbkiler Windklin Sollnier,
54 3- — 10. : (fberrau Sofie
Horn« ged. LslNer. 72I . ; Kind
Lull« Hunn. l Monoi; Ehefrau
Emma Paey ged. >v!ei>«r, III J .I

Laŵ weuer QtiititiQ  8 ut,

Kahl’*lata 'jUetier
Telephon 2577 IDiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher Str. 52, Gehe LOellritzslraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 *Uhr, Sonntags oon 9—11 *Uhr.
On den meisten Fällen

coranlierl schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old - nnd 3tautschukarbeiten.

Schonendste Behandlung .—SItdß. 9reise.

Statt besonderer Anzeige.

.Ä Drs glückliche Geburt
■ eines gesunden kräftigen

v/  JUNGEN
zeigen hocherfreut an

Regierung srat Otto Weiter U. FraU
Helene, geb. Gülermann.

WIESBADEN , den SO. Januar 1920.

Verwandten , Freunden und Bekannten
die traurige Mitteilung , daß heute nacht
1 Uhr mein inn gstgeliebter Gatte , unser
treusorgender Bruder , Schwager und Onkel

Herr Adolph Meyer
nach langem , schwerem Leiden sanft ver¬
schieden ist.

Für die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Friedsriks Meyer,
geb . Meyer.

Wiesbaden , den 21. Januar 1920. *
Kaiser -Friedr .-Ring 30.

Die Beerdigung findet Freitag , den
23. Januar , vorm . 11 Uhr , von der Israel.
Leichenhalle , Platter Straße , aus statt.
Kondolenzbesuche und BJuinenspenden
dankend verbeten.

Heute verschied nach langem Leiden
meine liebe Frau , mein gutes Mütterchen

Anna BohrFrau
im 61. Lebensjahre.

Adam Bohr , Eisenbahn Zugführer
Dr. Hermann Bohr , Gerichtsassessor.

Wiesbaden , den 20. Januar 1920.
Die Beerdigung findet am Freitag , den

23. d . M., nachmittags 2*/« Uhr, von der
Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt;
das Seelenamt am Samstag , 716 Uhr
vormittags , in der St . Eonifatiuskirche.

Danksagung.
Für die überaus herzliche Teil¬

nahme anläßlich des Hinscheidens
meines geliebten Vaters , des Herrn

Dr. pH Albert Weltner
sage ich auf diesem Wege meinen
tiefgefühlten Dank.

dosef Weltner-Martin.
Wiesbaden , den 20 . Jan. 1920.

Statt Starten . — Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme bei dem Hinscheiden meines
innigstgeliebten, unvergeßlichen Mannes
sage ich aus diesem Wege meinen auf-
richtigsten Dank. Ganz besonders danke
ich den Herren Aerzten und Schwestern
vom städtischen Krankenhause für die
liebevolle aufopfernde Pflege, dem Herrn
Psacrer Mer, für die trostreichen Worte
an der Bahre «tid dem Wiesbadener
Droschkenbesltzer-Verein für die zahlreiche
BeteUigung.

In tiefer Trauer:
Frau Katharina Herdling , Wwe.

verwitw. Heuser, Drudenstraße «.
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Sonntag , d. 23. Januar -, nachm. 5 Uhr,
im groß . Saale des Kasino , Friedrichstr . 22:

Hmins -Koiizsrl.
Mitwirkende : Frl . von Heapgen , Konzert¬

längerin , Mainz (Sopran ), Herr Valentin Grimm,
Mitglied des Kurorchesters ( Klarinette ). Am Flügel:
Herr Musikdirektor Theo Schulz . Leitung der
Chöre : Herr Cliormeister Hermsno StilSger . —
Karten zu 2 und 3 Mk . sind in den Musikalien¬
handlungen von A. L. Ernst , E . Schellenbersr , Ad.
Höppler und Spiegel & Soha , sowie am Saaieingang
erhältlich . _ Der Morsiand.

: Hüi-BlPiMfH ll
Im großen Saale des Kurhauses

BSoniag , den LL. Jannar , abends 7 Uhr:
II. Vereins-Konzert 1919/20Samson
Oratoriam von G. F . Händel.

Leitung : Herr Musikdirektor Carl Schuriebt.
Solisten : Frau Käthe Nougebauer - Bavoth

(Altona ),
Frl . Hedwig Bode (Osnabrück ),
Herr Ludwig Rüge (Leipzig ),

„ Richard Broitcnfeld (Frank¬
furt a . M.),

Herr Frledr . Petersen (Wiesbaden ).
Orchester : Verstärktes städt . Kurorchester.

Preise dcr~ Plätze : Mk . 1~, 6 , 5, 4 , 2 .50.

Hauptprobe
Sonntag , 23 . Januar , nachm . 4 Uhr.

Eintrittspreis 2 Mk . »
Numerierte Plätze , Logen , Mittelgalerie
(1.—3. Reihe ), 1. Paikett (1.— 10. Reihe ) 3Mk.

Garderobe Mk . 0 .30.

Kartenverkauf an der Tageskasse des
Kurhauses . F261

Text und Programm am Saaleingang.

KiesbLr.L!P8r!leindksMMastlttszMWilch
(®. ® .)

Die diesjährige Deueralversammlung findet
mnr.iag,  den 2a. Januar 1920, nachm. 5 Uhr.
im Rathaus , Zimmer 37 , statt.

Tagesordnung:
l . Jahresbericht für 1019 . 2. Vorlage der Rechnung
tnh des Rechenschaftsberichts für ISIS . 3. Boranfchlag

für das Jahr 1920 . 4. Verschiedenes.
Hierzu ladet ergebenst ein

Ter Vorsitzende : Dr . Proebsting , Geh . San .-Rat.
öS ' esibaden , den IO. Januar 1920 . F372

99 Wintergarten  "
Sehwalbacher Str . 8. Wiesbaden . Tel. 6029.

Heute 6 Uhr:

iü i.in je us li

Hikoiawh -aße 29 —31. Telephon 251.
Haltestolle der elektr . Bann.

Erstklassige -üL.Küche
Criainal- Slas- ud Tlasehemoeine

Gut geheizte Lokalitäten.
21 « in versch . Größen zur Abhaltung von
als Hochzeiten,Festessen , Konferenzen usvv.

— Menuaufstellungen nach Wunsch . —
Neuer Besitzer Franz Lederbogen.

PECKUftRPT, KAUFMANN&(L
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NA5SAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J. M. DAUM
Ecke Kirchgasse u. Priedrichstrasse . Tel. 854.
Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT- AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewährt gute Qualitäten zu mässigen Preisen zu führen.

Lieserungsgenossenschast der Konditoren Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Sol ! Bilanz zum 31. Dezember 1819. Haben

Kassenbestand .
Anteil bei der Vereinsbank .
Ausstände.
Warenbestand .

.«
3094 27! Geschäftsanteile d. Mitglieder

M. |A
1083031—

300 -1 Kredit bei der Bereinsuank 103908 78
23930 95! Schulden . . . . . . . . 2 ! 525180

225256 85 i Rückvergütungs -Konto . . . 13844149

252582 07! 252582,07
Mitglieder «. Geschäftsanteile » und Haftsummenbewegung.

Standb . Gründ . : 38 Mitgl . mit 105 Aut . M 101800 .00 St .-Eini . sowie M 105000 .00 Hafts.
1919 neu hinzu : 8 „ „ 10 „ „ 6503 .00 „ „ „ 10000 .00 „
Stand31 . 12. 19: 46 „ .. 115 ,
Es scheiden aus : 4 „ ' „ 32 „
Stand 1.1. 1920 : 42 „ 83 „

Wiesbaden , den 31 . Dezember 1919.
Vorstehende Bilanz wurde heute von uns

geprüft und richtig befunden.
Wiesbaden , den 4. Januar 1820.

Tie Mitglieder des Aufsichtsrates:
G . A. Lehmann , Aug . Reich, W. Jung,

R . Bartqolomae.

108303 .00
29000 .00
79303 .00

, 115000 .00
, 32000 .00

, „ 83000 .00 „
Lieferungsgenoffenfchaft

der Konditoren Wiesbaden.
Eingetr . Genossenschaft mit beschr. Haftpfl.

Köhler , B ann , Äaiptinger.
Geprüft und mit den Büchern in Ueber-

einstimmung und richtig befunden.
Wiesbaden , den 7. Januar 1920.

E . Älcenumn , beeidig er Bürlier -Revilor.

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Dotzheimer StraSJs 5 j,  Ecke WerderstraSle (Am Bismarckring)

Telephone : 4123 und 4010.

Stadt- u. Fern-Umzüge Spedition Lagerung.
Stammhaus : Hamburg . ®*

Niederlassungen : Wien : r Paris :: London :: New -York : : Wiesbaden.
Leitung in Wiesbaden:

Robert Ulrich (früher Prokurist der Fa . L . Rettenmayer , 6 . m . b. H . )

mm  m Mw
ausgeschlossen.

wenn Sie Ihre Post- und Bahnpakete Dotzheimer Stratze 84 ver¬
schnüren lassen. Besichtigung kostenlos. Ia Referenzen.

Uebernahme von Paket- und Transportversicherungen aller Art.
„Meto", Pack- u. Verschnürungsstelle. D. R. P.
r

ri4Ex neu,
Elektr . Haushalt -u. Reiseapparate

wie : 92

Kocher , Kannen , Brotröster,
Bügeleisen , Bncnnscheren-
erhiteer , Heißiuttdouchen,

Dauerwärmer usw ., für alle
Stromarten und Spannungen.

1 $ V J?

vÄr

✓ / / /// o$>V

Die Bänder werden teurer!

Gläre Qrautegein
Damsnmocjsn

oerzogen nad>

Qroße <Burgstra0e 12, 2.
Fernruf 2756.

!IIlI!!!W »l!l!!III!!!«IIIittIIIttIII.'!I.'!II!IIIII!!Ill!!!lllIlIHIIHH!!III»I«IlIIIIII!IIIIIIIll!!I!l!!!!IlilI»lllUll!

Hohen Preis
| für Lampen, Woligestr ., Nentnchabfälle, Flaschen, I
I Knochen, altes Eisen, Papier zum Eiastampfen, |
| Felle zahlt stets §

Gauer <L Mies
| Werdersixaße 3  Telephon -45 S 1. i

Bestellungen werden prompt abgeholt. j=

i  Kadams ßttbarnj
X das grösste Ereignis
Ms§  der Filmsaison 1920.

LWann? Wo?

Friedrichstr.41 liOSflliF 11 Öl Friedrichstr.44
Guter bürgerlicher Mittagstisch3.— Mk.

Reichhaltige Abendplattsn.
Mäßige Preise! Mäßige Preise!

Flur¬
garderoben

Korbmöbel
Schlafzimmer
Svrrsszimmer
Kuchen usw.

zu billigsten Preisen.
Möbelhaus

I . Wolf
Friedr '.chstraße 41.

Auto -Bereifung.
Nene sowie tadellos durchreparierte und gebrauchte , gut

erhaltene

Autü -Dedien
sowie ein großer Posten neue

Auto - Sdsläudie
Zahngummi

in allen Dimensionen sofort greifbar.

Comptoir General Wiesbaden
Dotzheimer Straße 105. Telephon 5010.

Benzin
ciniae Liter gesucht.
Pst . Krneiner , Lnnaa . 28.
Schone AepfelulBirnen

billig zu verkaufen.
Höhn, Hlostermühle

Nonnenhof[6.m.b.H.)
Kirchg 15. Tel . 6072u . 485

Samstag , 24 . Ja mar,
abends 7 1/, Uhr:

II. KunstlertFest
verbunden mit

Ball beim Prinzen Carnsval
zum Besten der »oll idend.
deutschen Kinder in Wien
unter Mitwirk . d . gesamt.
Künstljr der Weinklause.
Herren : Gesellseh . -Anzug.
Damen : Kostüm - oder

Ball -Toilette.
EinfrlttspreiseiW 'einklause

25 Mark , Caf6 10 Mark.

TägL6V,UhrAnf.
Variete u. Große Ring-

kampf -Konkurrcnz.
Heute ringen:

Sensation ! Sensation 1
Der Mann mit der
schwarzen Maske geg.
Den Mann mit der

weißen Maske.
Hitzier gegen Stein.
Sr. Entschsidjcgskempf.
Jackson gegen Elliot.

"WatkaUa
Die Herrin
der Welt.
Mia May -Zyklus

I. Teil:
Die Freundin des
gelben Mannes.

Anfang 3 Uhr.
Kassenöffnung 2 Uhr.

THMIA
Aus unserer

Decla • Frauen -Klasse:

Das Opfer.
Drama in 'einem Vor¬

spiel und 4 Akten,
ln der Hauptrolle:

::Garsla Tielie::
Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit : 3— 10 Uhr.

Schwaibacher Str . 57

Mittwoch bisSamstag j
Erst - Aufführung!

Im Kampf mit der|
Rothaut

Gr . Wildwest -Drama.
Herbstzauber.

Drama in 5 Akten
mit Ulna Salden . )
Gutes Beiprogramm.

U.T.
Allein - LrstaufführuDg!

Das Abenteuer
der Eianstti

Den Klauen des Wüst¬
lings entflohen.

5 Akte ! 5 Akte!
In den Hauptrollen:

Haas ! Barg
C. BecSsersacSis.

Höhere Töchter.
Urfide ' es Lustspiel

in 2 Akten.

Kai» Lichtsaisla
Entschuldigung

eines Verbrechens
Großes Drama , 5 Akte.
Erste Liebe eines

Lehrmädchens.
Tragische Komödie

in 3 Akten.

Dis Entführung.
KI . Humoreske.

Nachm , halbe Preise!

KINEPHON
I MsH

Schauspiel in 6 Akten
mit Mia May,
Michael Bohnen,

Henry Sze.
Der 4. Teil des großen

Filmwerkes
„Die Herrin der Welt “ .

„Hoheit reist inkognito“
entzückend . Lustspiel.

ODEON
Sie Nackten
Schauspiel in 6 Akten

mit
Bruno Oecarli

Heid Krause
Fidele Posse mit

Bich . Senitis.

MONOPOL
Frst -Auffuiiruug ! .

0g profundis.
(Aus der Tiefe — )

Schauspiel in 4 Akten
mit Ellen Eichter.

Unssre
Schwiegertochter!
Lustspiel in 3 Akten
mit Melitta Pefrl.

HM )
Nass. Landes-Theater

Donnerstag, 22. Januar.
20. Borsrellung Abonnement IX

Die Jüdin.
Krvhe heroisch» Oper m S Alten

oon Fr. Eklmenreich. Atustl
von Halevy.

Kaiser Sigismund . P . Wiegnee
Herzog Leopold . Fredy Dulch
Cardinal Brogny . Alfred Maas

als East
Prinzess. Eudora M. Alfermaun
EIea,ar, Juwelier . Chr. Streib
Aecho, s.Tochter. Eabr .Englerlh
Ruggiero . . . . Fritz Mechler
Albert, Offisier. . Fr . Schmidt
Ein Wappenherold. . A. Beaer
Piusik. Leitg. : Pros .Mannstaedt
Anfang 6, Ende nach 9.15 Uhr.

Residenz -Theater.
Donnerstag, 22. Januar.
Schwarzwaldmädel.

Opereiie in8Aktenv. A. Neidhart
Musik von L. Jessel.

In den Hauptrollen gilb 4»
ichLktigt: Die Damen: Dora
Hagen, Mia Jacob, Dtlina
Marbach, Eisela Wurm. Die
Herren: Eduard Bätz, Oskar
Buggc, F. W. Liesle, Hermann

Varndal, Josef Wtldt,
Anjang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

(MhUS -ÄIiMl
Donnerstag, 22. Januar . j
Abeonements-Konzsrt. ,

Städt. Kurorcliester.
Leitung: II. Jnnsf , dtiis.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Iphi¬

genie in Aulis“ von Gluck.
2. Soldatenclior aus der Oper

„Faust“ von Ch. Gounod.
3. Drei spanische Tänze von

M. Moszkowsky.
4. Sennerraädchens Sonntag,

Melodie vor O. Bull.
5. Ouvertüre zur Oper „Der

Heideschacht0 von F. von
Holstein.

6. Frste Finale aus der Oper
„Lohengrin“ von R.Wagner.

7. Potpourri über Webersehe
aus „Kommt ein schlaefcer
Bursch gegangen “ v. Huser.

Abends 8 Uhr ira Abonnemeal
im großen Saale:

Kammermusik-Abend.
Mitw rkende : .

W. Fischer (Klavier), Konzert¬
meister W. Wolf (Violine),
0 . Fritsch (Viola), M. Schild¬
bich (Violoncello), H. Wittwer
(Kontrabaß), V. Grimm (Klari¬
nette), B. Peterson (Fagott ),

P. Kraft (Horn).
Vortrag8folge:

1. Sonate für Pianoforte und
Vioioncull ia E-moil op. 38
vou Job. Brahms.
a) Allegro non troppo.
b) Allegretto quasi Menuett®
c) AUegro.

2. Septett für Violine, Viola,
Violoncell, Kontrabaß, Klari¬
nette . Fagott und Waldhorn,
op. 20 von L. v. Beethoven.

a) Adagio—Allegro cpn brio
b) Adagio cantabile.
c) Tempo di Menuetto.
d)Tema con Variaziojrf:

Andante.
e)Scherzo: Allegro moltoe vivace.
f) Andante con moto all«Marcia—Frest%
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